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See the notice on TED website

855499-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Anbieter von Internetdiensten (ISP) – Rottal-Inn | Cluster Süd- Auswahlverfahren 
einer Dienstleistungskonzession im Wirtschaftlichkeitslückenmodell für die Planung, Errichtung 
und den Betrieb eines Gigabit-Netzes gemäß Gigabit-Richtlinie 2.0 (2024) in dem Gebiet der 
Mitgliedskommunen der Zweckvereinbarung Breitbandausbau Rottal-Inn „Cluster Süd“ Gigabit 
2.0
OJ S 247/2025 23/12/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Kirchdorf am Inn
E-Mail: poststelle@kirchdorfaminn.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Der Erwerber ist ein Auftraggeber
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Rottal-Inn | Cluster Süd- Auswahlverfahren einer Dienstleistungskonzession im 
Wirtschaftlichkeitslückenmodell für die Planung, Errichtung und den Betrieb eines Gigabit-
Netzes gemäß Gigabit-Richtlinie 2.0 (2024) in dem Gebiet der Mitgliedskommunen der 
Zweckvereinbarung Breitbandausbau Rottal-Inn „Cluster Süd“ Gigabit 2.0
Beschreibung: Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb entsprechend § 12 KonzVgV 
i.V.m. § 14 Abs. 2, Abs. 3 Nr. 2, Nr. 3 VgV, § 119 Abs. 5 GWB (zweistufiges 
Verhandlungsverfahren) zur Bestimmung eines Netzbetreibers für die Planung, die Errichtung 
und den Betrieb eines Gigabit-Netzes im Wirtschaftlichkeitslückenmodell in den 
ausgeschriebenen Ausbaugebieten nach Maßgabe der Richtlinie „Förderung zur 
Unterstützung des Gigabitausbau der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik 
Deutschland“ vom 31.03.2023 in der Fassung der 1. Änderung vom 30.04.2024 (nachfolgend 
„Gigabit-RL 2.0“). Wesentliche Grundlage des Verfahrens sind die „Rahmenregelung der 
Bundesrepublik Deutschland zur Unterstützung des flächendeckenden Aufbaus von 
Gigabitnetzen“ vom 01.08.2024 (nachfolgend „Gigabit-RR 2.0“), die Richtlinie „Förderung zur 
Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik 
Deutschland“ vom 31.03.2023 in der Fassung der 1. Änderung vom 30.04.2024 (nachfolgend 
Gigabit-RL 2.0) sowie die Mitteilung der Europäischen Union „Leitlinien für staatliche Beihilfen 
zur Förderung von Breitbandnetzen“ vom 31.01.2023 (2023/C 36/01). Die ausgeschriebenen 
Adressen des Erschließungsgebietes sind nach Ergebnis der Markterkundung förderfähige 
unterversorgte Adressen im Sinne der Gigabit-RL 2.0. Aus diesem Grund soll dort auf Basis 
dieses Auswahlverfahrens ein Gigabit-Netz als technologieneutrale Netzbezeichnung (Netz 
mit einer Breitbandversorgung von mindestens 1 Gbit/s symmetrisch zu 
Spitzenlastzeitbedingungen für alle Endnutzer der ausgeschriebenen Adressen) in den 
unterversorgten Gebieten errichtet werden, wobei sich die Up- und Downloadraten mindestens 
verdoppeln müssen. Auf die Vorgaben des „B-Leistungsverzeichnisses“ inkl. dessen Anlagen 
wird ergänzend verwiesen.

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/855499-2025
mailto:poststelle@kirchdorfaminn.de
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Kennung des Verfahrens: 2c4251dc-39dd-4ed4-819d-d218ecfebe6d
Interne Kennung: AV26AD6F-EU

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72411000 Anbieter von Internetdiensten (ISP)
Zusätzliche Einstufung (cpv): 64200000 Fernmeldedienste, 64210000 Fernsprech- und 
Datenübertragungsdienste, 32571000 Kommunikationsinfrastruktur, 32412000 
Kommunikationsnetz

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Rottal-Inn (DE22A)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Erfüllungsort sind die förderfähigen Adressen der 
Mitgliedskommunen Ering, Julbach, Kirchdorf a. Inn, Reut, Simbach a. Inn, Stubenberg, Tann, 
Wittibreut bzw. deren Ortsteile gemäß „Rottal-Inn_Cluster-Süd_Karte_Adressen_Shape“ 
(Anlage 6).

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 47 700 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/23/EU
konzvgv -
Anzuwendende grenzübergreifende Rechtsvorschrift: -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 10
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 10

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Weitere zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Los 1 – Ering: Auswahlverfahren einer Dienstleistungskonzession im 
Wirtschaftlichkeitslückenmodell für die Planung, Errichtung und den Betrieb eines Gigabit-
Netzes gemäß Gigabit-Richtlinie 2.0 (2024) in dem Gebiet der Mitgliedskommunen der 
Zweckvereinbarung Breitbandausbau Rottal-Inn „Cluster Süd“ Gigabit 2.0
Beschreibung: Planung, Errichtung und Betrieb eines Gigabit-Netzes im 
Wirtschaftlichkeitslückenmodell aller ausgeschriebenen Adressen auf Basis der Gigabit-RL 
2.0. Gegenstand dieses Auswahlverfahrens ist die Auftragsvergabe einer 
Dienstleistungskonzession für die Planung, die Errichtung und den Betrieb eines Gigabit-
Netzes im Wirtschaftlichkeitslückenmodell nach Ziffer 3.1 der Gigabit-RL 2.0. Ziel dieser 
Maßnahme ist die Gigabitversorgung der Ausbaugebiete mit gigabitfähigen 
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Breitbandanschlüssen mit Datenübertragungsraten von mindestens 1 Gbit/s symmetrisch zu 
Spitzenlastzeitbedingungen für alle Endnutzer der ausgeschriebenen Adressen im 
Ausbaugebiet, wobei sich die Up- und Downloadrate mindestens verdoppeln müssen. Das 
Ausbaugebiet der Lose ergibt sich im Einzelnen aus „B-Leistungsverzeichnis“ und dessen 
Anlagen, insbesondere der Karten zum Ausbaugebiet und der Adresslisten (Anlagen 1.1 bis 
6). Es wird auf die Ausführungen der ergänzenden Unterlagen dieses Auswahlverfahrens 
verwiesen (siehe hierzu Auflistung in „A-Allgemeine Verfahrensbedingungen“ Ziff. 4); danach 
gilt insbesondere: a) Technologieneutralität Der Auftraggeber stellt klar, dass dieses 
Auswahlverfahren des zu errichtenden und zu betreibenden Gigabit-Netzes mit Bandbreiten 
von mindestens 1 Gbit/s symmetrisch zu Spitzenlastzeitbedingungen technologieneutral i.S.d. 
Randnummer 117 der Beihilfeleitlinien EU2023/C 26/01 (Ziff. 5.2.4.1, 5.2.4.2) sowie § 5 Abs. 7 
Gigabit-RR 2.0 erfolgt, folglich die hier gewählte Bezeichnung wie „Gigabit-Netz“, die 
Bezeichnung der Netzebenen etc., die Darstellung des Netzaufbaus und Definition des 
Materialkonzeptes 5.0.2, Ziff. 2, Seite 5 f. übernimmt, dies aber bei Einsatz anderer 
Technologien zum Ausbau und Betrieb des Gigabit-Netzes entsprechend analog zu sehen ist. 
b) Errichtung und Betrieb eines Netzes zur Gigabitversorgung Förderzweck der Gigabit-RL 2.0 
ist die Unterstützung eines effektiven und technologieneutralen Gigabitausbaus zur Erreichung 
eines ökologisch nachhaltigen, sicheren und hochleistungsfähigen Gigabit-Netzes in 
unterversorgten Gebieten. Der Zuschlagsempfänger hat im Ausbaugebiet ein Gigabit-Netz mit 
den definierten Mindestbandbreiten zu Spitzenlastzeitbedingungen zu planen, zu errichten und 
zu betreiben. Dies umfasst sowohl die erforderliche passive Netzinfrastruktur (z.B. 
Tiefbauleistungen, Leerrohre mit Kabel sowie zugehörige Komponenten einschließlich 
Schächte, Verteiler, Hausanschlüsse und Netzabschlusseinrichtungen) als auch die aktive 
Technik zum Netzbetrieb. Das Einverständnis der Grundstückseigentümer vorausgesetzt, 
bezieht sich die diesem Auswahlverfahren gegenständliche Errichtung von 
leitungsgebundenen Gigabit-Netzen auf alle Netzteile, einschließlich Netzabschluss im 
Gebäude einer jeden ausgeschriebenen Adresse. Auf die Vorgaben des „B-
Leistungsverzeichnisses“ inkl. dessen Anlagen wird ergänzend verwiesen. c) Förderrechtliche 
Vorgaben Die Gigabit-Netzerrichtung und dessen Betrieb müssen sämtliche Inhalte und 
Vorgaben der Gigabit-RR 2.0, der Gigabit-RL 2.0, des Bescheides über eine Zuwendung in 
vorläufiger Höhe sowie dessen zugehörige Nebenbestimmungen (BNBest-Gigabit), 
Materialkonzept und Vorgaben für die Dimensionierung passiver Infrastruktur etc. in der 
diesem zugrunde liegenden Fassung verpflichtend berücksichtigen. Auf die geltenden 
Rechtsgrundlagen im Anlagenkonvolut „Förderrechtliche Rechtsgrundlagen“ (A2) wird 
ergänzend verwiesen.
Interne Kennung: AV26AD6F-EU (Los 1 - Ering)

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72411000 Anbieter von Internetdiensten (ISP)
Zusätzliche Einstufung (cpv): 64210000 Fernsprech- und Datenübertragungsdienste, 
64200000 Fernmeldedienste, 32571000 Kommunikationsinfrastruktur, 32412000 
Kommunikationsnetz

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Ering
Postleitzahl: 94140
Land, Gliederung (NUTS): Rottal-Inn (DE22A)
Land: Deutschland
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Zusätzliche Informationen: die Ortsteile Aich, Asbäck, Au, Bachhaus, Birmaier, Brunnbauer, 
Büchl, Ed bei Kirn, Ed bei Münchham, Eglsee, Entholz, Ering, Erlat, Gries, Grießer, Haidvolk, 
Hardt, Jungmeier, Kaufreut, Kohlleiten, Kos, Kreuzer, Kühstein, Loh, Maierhof, Mühlberg b.
Münchham, Münchham, Neumühle, Pildenau, Prenzing, Rafau, Reith, Scheiblhub, 
Schneiderleiten, Stagl, Steining, Straß, Thal, Unternbüchl, Weidau, Wies, Wies b.Münchham, 
Zauner, Zulehner mit den förderfähigen 558 Adressen der Adressliste 
„Ering_Karte_Adressen_Shape“ (Anlage 1)

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 5 200 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Mit dem Download der beigestellten Adress- und GEO-Daten 
erklärt sich der Interessent mit den Regelungen der aktuell gültigen Lizenzvereinbarung und 
den Nutzungsbedingungen der Bewilligungsbehörde einverstanden. Insbesondere gilt: • 
Übergebene Daten dürfen ausschließlich zur internen Nutzung und im Zusammenhang mit 
diesem Förderprojekt verwendet werden. • Dritten darf kein Zugriff auf die Daten gewährt 
werden. • Alle Daten sind nach Beendigung des gegenständlichen Förderprojekts bzw. aller 
relevanten Nachweispflichten zu löschen

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben im Hinblick 
auf die technische und berufliche Leistungsfähigkeit zum Nachweis der erforderlichen 
personellen und technischen Mittel sowie ausreichender Erfahrungen, um den Auftrag in 
angemessener Qualität ausführen zu können, die unter Ziff. 2.1.1 „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Anforderungen zu 
erfüllen durch a) die dort aufgeführten Eigen-/Erklärungen, für welche die vom Auftraggeber 
gestellte Vorlage (C1.1-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben in „C-
Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich 
verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der 
Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 
47 VgV).

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der beruflichen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.1.2 lit. a) „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Mindeststandards 
nachzuweisen, sowie genannte Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um deren 
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Einhaltung zu überprüfen: b) Angabe, welche Teile des Auftrages der Bewerber unter 
Umständen als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt, wofür die vom Auftraggeber gestellte 
Vorlage (C1.2-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben in „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich verwiesen, 
insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der Teilnahme 
zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der beruflichen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.1.2 lit. b) „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Mindeststandards 
nachzuweisen, sowie genannte Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um deren 
Einhaltung zu überprüfen: c) Angabe mindestens der geforderten Anzahl an Referenzen aus 
dem vorgegebenen Abfragezeitraum über die Ausführung von Planung und Ausbau eines 
Gigabit-Netzes, die mit der zu vergebenden Konzession vergleichbar sind, wofür die vom 
Auftraggeber gestellte Vorlage (C1.2-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben 
in „C-Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich 
verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der 
Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 
47 VgV).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der beruflichen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.1.2 lit. c) „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Mindeststandards 
nachzuweisen, sowie genannte Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um deren 
Einhaltung zu überprüfen: d) Angabe mindestens der geforderten Anzahl an Referenzen aus 
dem vorgegebenen Abfragezeitraum über den Betrieb eines Gigabit-Netzes, die mit der zu 
vergebenden Konzession vergleichbar sind, wofür die vom Auftraggeber gestellte Vorlage (C1.
2-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben in „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich verwiesen, 
insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der Teilnahme 
zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben im Hinblick 
auf die technische und berufliche Leistungsfähigkeit zum Nachweis der erforderlichen 
personellen und technischen Mittel sowie ausreichender Erfahrungen, um den Auftrag in 
angemessener Qualität ausführen zu können, die unter Ziff. 2.1.3 „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Anforderungen zu 
erfüllen durch e) Darstellung eines Unternehmensprofils oder sonstiger eigener 
aussagekräftiger Angaben über den Bewerber durch bewerbereigene Unterlagen. Auf die 
Regelungen und Vorgaben in „C-Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb 
(Stufe 1)“ wird ausdrücklich verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen 
wie z.B. im Falle der Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der 
Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).
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Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.2 „C-
Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten 
Anforderungen zu erfüllen durch f) die dort aufgeführten Eigen-/Erklärungen zur 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit, für welche die vom Auftraggeber gestellte 
Vorlage (C1.3-T) zu verwenden ist und g) Jahresabschlüsse oder Bilanzen der geforderten 
Anzahl abgeschlossener Geschäftsjahre, soweit der Bewerber diese nicht im Bundesanzeiger 
veröffentlicht hat und auf diesen durch Verwendung der vorgegebenen Erklärung (C1.3-T) 
verweist oder h) sofern der Bewerber noch nicht so lange auf dem Markt tätig ist, alternativ für 
die Anzahl der fehlenden Geschäftsjahre die Vorlage einer zukünftigen Unternehmensplanung 
über den entsprechenden Zeitraum durch bewerbereigene Unterlagen. Auf die Regelungen 
und Vorgaben in „C-Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird 
ausdrücklich verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im 
Falle der Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der 
Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Höhe des Zuschusses
Beschreibung: Genauere Angaben zu Anforderungen und Inhalt der Kriterien, der Gewichtung 
und dem Wertungsvorgehen ergeben sich aus „D-Besondere Verfahrensbedingungen 
Angebotslegung und Verhandlung“, auf welche verwiesen wird.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 90
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Spätester Zeitpunkt der Inbetriebnahme
Beschreibung: Genauere Angaben zu Anforderungen und Inhalt der Kriterien, der Gewichtung 
und dem Wertungsvorgehen ergeben sich aus „D-Besondere Verfahrensbedingungen 
Angebotslegung und Verhandlung“, auf welche verwiesen wird.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Einsatz alternativer Verlegemethoden
Beschreibung: Genauere Angaben zu Anforderungen und Inhalt der Kriterien, der Gewichtung 
und dem Wertungsvorgehen ergeben sich aus „D-Besondere Verfahrensbedingungen 
Angebotslegung und Verhandlung“, auf welche verwiesen wird.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 23/01/2026
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung
/av26ad6f-eu
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 

https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
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URL: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 03/02/2026 11:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Fehlende Teilnahme- und Angebotsunterlagen können nur auf 
ausdrückliche Anforderung des Auftraggebers, welche vorbehalten bleibt, nach Ablauf der 
Einreichungsfrist innerhalb einer gesetzten Nachfrist nachgereicht werden. Bewerber bzw. 
Bieter können proaktiv keine Unterlagen nachreichen
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Wirksamkeit des Zuwendungsvertrages 
sowie die Ausführung des Auftrages stehen unter der aufschiebenden Bedingung eines 
antragsgemäßen Bescheides über eine Zuwendung in endgültiger Höhe durch die 
Bewilligungsbehörde des Bundes, sowie eines antragsgemäßen Kofinanzierungsbescheides 
durch die Bewilligungsbehörde des Freistaates Bayern.
Finanzielle Vereinbarung: Rechnungsstellungen haben zu erfolgen anhand der vom 
Auftraggeber vorgegebenen Zahlungspläne in Anlage 3 zum vorgegebenen 
Zuwendungsvertrag. Bieter haben hierzu die Vorlagen mit der jeweiligen Angebotslegung 
vollständig befüllt einzureichen.

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern -
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einleitung von 
Nachprüfungsverfahren wird auf § 160 GWB verwiesen. Ein Antragsteller hat einen von ihm 
festgestellten Verstoß gegen Vergabevorschriften nach Erkennen unverzüglich zu rügen. 
Lehnt der Auftraggeber es ab, der Rüge abzuhelfen, so muss der Antragsteller innerhalb von 
15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, dieser Rüge nicht 
abzuhelfen, den Antrag auf die Einleitung eines Vergabenachprüfungsverfahrens stellen (vgl. 
§ 160 GWB). Der Auftraggeber wird vor Zuschlagserteilung die Bieter, deren Angebote nicht 
berücksichtigt werden sollten, hiervon in Textform in Kenntnis setzen. Ein Vertrag darf erst 15 
Tage nach Absendung dieser Information, bei Mitteilung durch Fax oder auf elektronischem 
Wege erst 10 Kalendertage nach der Absendung dieser Information geschlossen werden (vgl. 
§ 134 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Gemeinde 
Kirchdorf am Inn
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Gemeinde Kirchdorf am Inn
Organisation, die Angebote bearbeitet: Gemeinde Kirchdorf am Inn

5.1.  Los: LOT-0002

https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
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Titel: Los 2 – Julbach: Auswahlverfahren einer Dienstleistungskonzession im 
Wirtschaftlichkeitslückenmodell für die Planung, Errichtung und den Betrieb eines Gigabit-
Netzes gemäß Gigabit-Richtlinie 2.0 (2024) in dem Gebiet der Mitgliedskommunen der 
Zweckvereinbarung Breitbandausbau Rottal-Inn „Cluster Süd“ Gigabit 2.0
Beschreibung: Planung, Errichtung und Betrieb eines Gigabit-Netzes im 
Wirtschaftlichkeitslückenmodell aller ausgeschriebenen Adressen auf Basis der Gigabit-RL 
2.0. Gegenstand dieses Auswahlverfahrens ist die Auftragsvergabe einer 
Dienstleistungskonzession für die Planung, die Errichtung und den Betrieb eines Gigabit-
Netzes im Wirtschaftlichkeitslückenmodell nach Ziffer 3.1 der Gigabit-RL 2.0. Ziel dieser 
Maßnahme ist die Gigabitversorgung der Ausbaugebiete mit gigabitfähigen 
Breitbandanschlüssen mit Datenübertragungsraten von mindestens 1 Gbit/s symmetrisch zu 
Spitzenlastzeitbedingungen für alle Endnutzer der ausgeschriebenen Adressen im 
Ausbaugebiet, wobei sich die Up- und Downloadrate mindestens verdoppeln müssen. Das 
Ausbaugebiet der Lose ergibt sich im Einzelnen aus „B-Leistungsverzeichnis“ und dessen 
Anlagen, insbesondere der Karten zum Ausbaugebiet und der Adresslisten (Anlagen 1.1 bis 
6). Es wird auf die Ausführungen der ergänzenden Unterlagen dieses Auswahlverfahrens 
verwiesen (siehe hierzu Auflistung in „A-Allgemeine Verfahrensbedingungen“ Ziff. 4); danach 
gilt insbesondere: a) Technologieneutralität Der Auftraggeber stellt klar, dass dieses 
Auswahlverfahren des zu errichtenden und zu betreibenden Gigabit-Netzes mit Bandbreiten 
von mindestens 1 Gbit/s symmetrisch zu Spitzenlastzeitbedingungen technologieneutral i.S.d. 
Randnummer 117 der Beihilfeleitlinien EU2023/C 26/01 (Ziff. 5.2.4.1, 5.2.4.2) sowie § 5 Abs. 7 
Gigabit-RR 2.0 erfolgt, folglich die hier gewählte Bezeichnung wie „Gigabit-Netz“, die 
Bezeichnung der Netzebenen etc., die Darstellung des Netzaufbaus und Definition des 
Materialkonzeptes 5.0.2, Ziff. 2, Seite 5 f. übernimmt, dies aber bei Einsatz anderer 
Technologien zum Ausbau und Betrieb des Gigabit-Netzes entsprechend analog zu sehen ist. 
b) Errichtung und Betrieb eines Netzes zur Gigabitversorgung Förderzweck der Gigabit-RL 2.0 
ist die Unterstützung eines effektiven und technologieneutralen Gigabitausbaus zur Erreichung 
eines ökologisch nachhaltigen, sicheren und hochleistungsfähigen Gigabit-Netzes in 
unterversorgten Gebieten. Der Zuschlagsempfänger hat im Ausbaugebiet ein Gigabit-Netz mit 
den definierten Mindestbandbreiten zu Spitzenlastzeitbedingungen zu planen, zu errichten und 
zu betreiben. Dies umfasst sowohl die erforderliche passive Netzinfrastruktur (z.B. 
Tiefbauleistungen, Leerrohre mit Kabel sowie zugehörige Komponenten einschließlich 
Schächte, Verteiler, Hausanschlüsse und Netzabschlusseinrichtungen) als auch die aktive 
Technik zum Netzbetrieb. Das Einverständnis der Grundstückseigentümer vorausgesetzt, 
bezieht sich die diesem Auswahlverfahren gegenständliche Errichtung von 
leitungsgebundenen Gigabit-Netzen auf alle Netzteile, einschließlich Netzabschluss im 
Gebäude einer jeden ausgeschriebenen Adresse. Auf die Vorgaben des „B-
Leistungsverzeichnisses“ inkl. dessen Anlagen wird ergänzend verwiesen. c) Förderrechtliche 
Vorgaben Die Gigabit-Netzerrichtung und dessen Betrieb müssen sämtliche Inhalte und 
Vorgaben der Gigabit-RR 2.0, der Gigabit-RL 2.0, des Bescheides über eine Zuwendung in 
vorläufiger Höhe sowie dessen zugehörige Nebenbestimmungen (BNBest-Gigabit), 
Materialkonzept und Vorgaben für die Dimensionierung passiver Infrastruktur etc. in der 
diesem zugrunde liegenden Fassung verpflichtend berücksichtigen. Auf die geltenden 
Rechtsgrundlagen im Anlagenkonvolut „Förderrechtliche Rechtsgrundlagen“ (A2) wird 
ergänzend verwiesen.
Interne Kennung: AV26AD6F-EU (Los 2 - Julbach)

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72411000 Anbieter von Internetdiensten (ISP)
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Zusätzliche Einstufung (cpv): 64210000 Fernsprech- und Datenübertragungsdienste, 
64200000 Fernmeldedienste, 32571000 Kommunikationsinfrastruktur, 32412000 
Kommunikationsnetz

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Julbach
Postleitzahl: 84387
Land, Gliederung (NUTS): Rottal-Inn (DE22A)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: die Ortsteile Bruckmühl, Buch, Hart, Julbach, Mehlmäusl, 
Oberjulbach, Oberschwemm, Reith, Untertürken mit den förderfähigen 819 Adressen der 
Adressliste „Julbach_Karte_Adressen_Shape“ (Anlage 2)

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 4 000 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Mit dem Download der beigestellten Adress- und GEO-Daten 
erklärt sich der Interessent mit den Regelungen der aktuell gültigen Lizenzvereinbarung und 
den Nutzungsbedingungen der Bewilligungsbehörde einverstanden. Insbesondere gilt: • 
Übergebene Daten dürfen ausschließlich zur internen Nutzung und im Zusammenhang mit 
diesem Förderprojekt verwendet werden. • Dritten darf kein Zugriff auf die Daten gewährt 
werden. • Alle Daten sind nach Beendigung des gegenständlichen Förderprojekts bzw. aller 
relevanten Nachweispflichten zu löschen

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben im Hinblick 
auf die technische und berufliche Leistungsfähigkeit zum Nachweis der erforderlichen 
personellen und technischen Mittel sowie ausreichender Erfahrungen, um den Auftrag in 
angemessener Qualität ausführen zu können, die unter Ziff. 2.1.1 „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Anforderungen zu 
erfüllen durch a) die dort aufgeführten Eigen-/Erklärungen, für welche die vom Auftraggeber 
gestellte Vorlage (C1.1-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben in „C-
Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich 
verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der 
Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 
47 VgV).

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der beruflichen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.1.2 lit. a) „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Mindeststandards 
nachzuweisen, sowie genannte Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um deren 
Einhaltung zu überprüfen: b) Angabe, welche Teile des Auftrages der Bewerber unter 
Umständen als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt, wofür die vom Auftraggeber gestellte 
Vorlage (C1.2-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben in „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich verwiesen, 
insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der Teilnahme 
zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der beruflichen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.1.2 lit. b) „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Mindeststandards 
nachzuweisen, sowie genannte Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um deren 
Einhaltung zu überprüfen: c) Angabe mindestens der geforderten Anzahl an Referenzen aus 
dem vorgegebenen Abfragezeitraum über die Ausführung von Planung und Ausbau eines 
Gigabit-Netzes, die mit der zu vergebenden Konzession vergleichbar sind, wofür die vom 
Auftraggeber gestellte Vorlage (C1.2-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben 
in „C-Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich 
verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der 
Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 
47 VgV).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der beruflichen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.1.2 lit. c) „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Mindeststandards 
nachzuweisen, sowie genannte Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um deren 
Einhaltung zu überprüfen: d) Angabe mindestens der geforderten Anzahl an Referenzen aus 
dem vorgegebenen Abfragezeitraum über den Betrieb eines Gigabit-Netzes, die mit der zu 
vergebenden Konzession vergleichbar sind, wofür die vom Auftraggeber gestellte Vorlage (C1.
2-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben in „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich verwiesen, 
insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der Teilnahme 
zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben im Hinblick 
auf die technische und berufliche Leistungsfähigkeit zum Nachweis der erforderlichen 
personellen und technischen Mittel sowie ausreichender Erfahrungen, um den Auftrag in 
angemessener Qualität ausführen zu können, die unter Ziff. 2.1.3 „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Anforderungen zu 
erfüllen durch e) Darstellung eines Unternehmensprofils oder sonstiger eigener 
aussagekräftiger Angaben über den Bewerber durch bewerbereigene Unterlagen. Auf die 
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Regelungen und Vorgaben in „C-Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb 
(Stufe 1)“ wird ausdrücklich verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen 
wie z.B. im Falle der Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der 
Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.2 „C-
Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten 
Anforderungen zu erfüllen durch f) die dort aufgeführten Eigen-/Erklärungen zur 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit, für welche die vom Auftraggeber gestellte 
Vorlage (C1.3-T) zu verwenden ist und g) Jahresabschlüsse oder Bilanzen der geforderten 
Anzahl abgeschlossener Geschäftsjahre, soweit der Bewerber diese nicht im Bundesanzeiger 
veröffentlicht hat und auf diesen durch Verwendung der vorgegebenen Erklärung (C1.3-T) 
verweist oder h) sofern der Bewerber noch nicht so lange auf dem Markt tätig ist, alternativ für 
die Anzahl der fehlenden Geschäftsjahre die Vorlage einer zukünftigen Unternehmensplanung 
über den entsprechenden Zeitraum durch bewerbereigene Unterlagen. Auf die Regelungen 
und Vorgaben in „C-Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird 
ausdrücklich verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im 
Falle der Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der 
Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Höhe des Zuschusses
Beschreibung: Genauere Angaben zu Anforderungen und Inhalt der Kriterien, der Gewichtung 
und dem Wertungsvorgehen ergeben sich aus „D-Besondere Verfahrensbedingungen 
Angebotslegung und Verhandlung“, auf welche verwiesen wird.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 90
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Spätester Zeitpunkt der Inbetriebnahme
Beschreibung: Genauere Angaben zu Anforderungen und Inhalt der Kriterien, der Gewichtung 
und dem Wertungsvorgehen ergeben sich aus „D-Besondere Verfahrensbedingungen 
Angebotslegung und Verhandlung“, auf welche verwiesen wird.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Einsatz alternativer Verlegemethoden
Beschreibung: Genauere Angaben zu Anforderungen und Inhalt der Kriterien, der Gewichtung 
und dem Wertungsvorgehen ergeben sich aus „D-Besondere Verfahrensbedingungen 
Angebotslegung und Verhandlung“, auf welche verwiesen wird.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.11.  Auftragsunterlagen
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Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 23/01/2026
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung
/av26ad6f-eu
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 03/02/2026 11:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Fehlende Teilnahme- und Angebotsunterlagen können nur auf 
ausdrückliche Anforderung des Auftraggebers, welche vorbehalten bleibt, nach Ablauf der 
Einreichungsfrist innerhalb einer gesetzten Nachfrist nachgereicht werden. Bewerber bzw. 
Bieter können proaktiv keine Unterlagen nachreichen
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Wirksamkeit des Zuwendungsvertrages 
sowie die Ausführung des Auftrages stehen unter der aufschiebenden Bedingung eines 
antragsgemäßen Bescheides über eine Zuwendung in endgültiger Höhe durch die 
Bewilligungsbehörde des Bundes, sowie eines antragsgemäßen Kofinanzierungsbescheides 
durch die Bewilligungsbehörde des Freistaates Bayern.
Finanzielle Vereinbarung: Rechnungsstellungen haben zu erfolgen anhand der vom 
Auftraggeber vorgegebenen Zahlungspläne in Anlage 3 zum vorgegebenen 
Zuwendungsvertrag. Bieter haben hierzu die Vorlagen mit der jeweiligen Angebotslegung 
vollständig befüllt einzureichen.

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern -
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einleitung von 
Nachprüfungsverfahren wird auf § 160 GWB verwiesen. Ein Antragsteller hat einen von ihm 
festgestellten Verstoß gegen Vergabevorschriften nach Erkennen unverzüglich zu rügen. 
Lehnt der Auftraggeber es ab, der Rüge abzuhelfen, so muss der Antragsteller innerhalb von 
15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, dieser Rüge nicht 
abzuhelfen, den Antrag auf die Einleitung eines Vergabenachprüfungsverfahrens stellen (vgl. 
§ 160 GWB). Der Auftraggeber wird vor Zuschlagserteilung die Bieter, deren Angebote nicht 
berücksichtigt werden sollten, hiervon in Textform in Kenntnis setzen. Ein Vertrag darf erst 15 
Tage nach Absendung dieser Information, bei Mitteilung durch Fax oder auf elektronischem 
Wege erst 10 Kalendertage nach der Absendung dieser Information geschlossen werden (vgl. 
§ 134 GWB).

https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
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Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Gemeinde 
Kirchdorf am Inn
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Gemeinde Kirchdorf am Inn
Organisation, die Angebote bearbeitet: Gemeinde Kirchdorf am Inn

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Los 3 – Kirchdorf a. Inn: Auswahlverfahren einer Dienstleistungskonzession im 
Wirtschaftlichkeitslückenmodell für die Planung, Errichtung und den Betrieb eines Gigabit-
Netzes gemäß Gigabit-Richtlinie 2.0 (2024) in dem Gebiet der Mitgliedskommunen der 
Zweckvereinbarung Breitbandausbau Rottal-Inn „Cluster Süd“ Gigabit 2.0
Beschreibung: Planung, Errichtung und Betrieb eines Gigabit-Netzes im 
Wirtschaftlichkeitslückenmodell aller ausgeschriebenen Adressen auf Basis der Gigabit-RL 
2.0. Gegenstand dieses Auswahlverfahrens ist die Auftragsvergabe einer 
Dienstleistungskonzession für die Planung, die Errichtung und den Betrieb eines Gigabit-
Netzes im Wirtschaftlichkeitslückenmodell nach Ziffer 3.1 der Gigabit-RL 2.0. Ziel dieser 
Maßnahme ist die Gigabitversorgung der Ausbaugebiete mit gigabitfähigen 
Breitbandanschlüssen mit Datenübertragungsraten von mindestens 1 Gbit/s symmetrisch zu 
Spitzenlastzeitbedingungen für alle Endnutzer der ausgeschriebenen Adressen im 
Ausbaugebiet, wobei sich die Up- und Downloadrate mindestens verdoppeln müssen. Das 
Ausbaugebiet der Lose ergibt sich im Einzelnen aus „B-Leistungsverzeichnis“ und dessen 
Anlagen, insbesondere der Karten zum Ausbaugebiet und der Adresslisten (Anlagen 1.1 bis 
6). Es wird auf die Ausführungen der ergänzenden Unterlagen dieses Auswahlverfahrens 
verwiesen (siehe hierzu Auflistung in „A-Allgemeine Verfahrensbedingungen“ Ziff. 4); danach 
gilt insbesondere: a) Technologieneutralität Der Auftraggeber stellt klar, dass dieses 
Auswahlverfahren des zu errichtenden und zu betreibenden Gigabit-Netzes mit Bandbreiten 
von mindestens 1 Gbit/s symmetrisch zu Spitzenlastzeitbedingungen technologieneutral i.S.d. 
Randnummer 117 der Beihilfeleitlinien EU2023/C 26/01 (Ziff. 5.2.4.1, 5.2.4.2) sowie § 5 Abs. 7 
Gigabit-RR 2.0 erfolgt, folglich die hier gewählte Bezeichnung wie „Gigabit-Netz“, die 
Bezeichnung der Netzebenen etc., die Darstellung des Netzaufbaus und Definition des 
Materialkonzeptes 5.0.2, Ziff. 2, Seite 5 f. übernimmt, dies aber bei Einsatz anderer 
Technologien zum Ausbau und Betrieb des Gigabit-Netzes entsprechend analog zu sehen ist. 
b) Errichtung und Betrieb eines Netzes zur Gigabitversorgung Förderzweck der Gigabit-RL 2.0 
ist die Unterstützung eines effektiven und technologieneutralen Gigabitausbaus zur Erreichung 
eines ökologisch nachhaltigen, sicheren und hochleistungsfähigen Gigabit-Netzes in 
unterversorgten Gebieten. Der Zuschlagsempfänger hat im Ausbaugebiet ein Gigabit-Netz mit 
den definierten Mindestbandbreiten zu Spitzenlastzeitbedingungen zu planen, zu errichten und 
zu betreiben. Dies umfasst sowohl die erforderliche passive Netzinfrastruktur (z.B. 
Tiefbauleistungen, Leerrohre mit Kabel sowie zugehörige Komponenten einschließlich 
Schächte, Verteiler, Hausanschlüsse und Netzabschlusseinrichtungen) als auch die aktive 
Technik zum Netzbetrieb. Das Einverständnis der Grundstückseigentümer vorausgesetzt, 
bezieht sich die diesem Auswahlverfahren gegenständliche Errichtung von 
leitungsgebundenen Gigabit-Netzen auf alle Netzteile, einschließlich Netzabschluss im 
Gebäude einer jeden ausgeschriebenen Adresse. Auf die Vorgaben des „B-
Leistungsverzeichnisses“ inkl. dessen Anlagen wird ergänzend verwiesen. c) Förderrechtliche 
Vorgaben Die Gigabit-Netzerrichtung und dessen Betrieb müssen sämtliche Inhalte und 
Vorgaben der Gigabit-RR 2.0, der Gigabit-RL 2.0, des Bescheides über eine Zuwendung in 
vorläufiger Höhe sowie dessen zugehörige Nebenbestimmungen (BNBest-Gigabit), 
Materialkonzept und Vorgaben für die Dimensionierung passiver Infrastruktur etc. in der 
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diesem zugrunde liegenden Fassung verpflichtend berücksichtigen. Auf die geltenden 
Rechtsgrundlagen im Anlagenkonvolut „Förderrechtliche Rechtsgrundlagen“ (A2) wird 
ergänzend verwiesen.
Interne Kennung: AV26AD6F-EU (Los 3 - Kirchdorf a. Inn)

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72411000 Anbieter von Internetdiensten (ISP)
Zusätzliche Einstufung (cpv): 64210000 Fernsprech- und Datenübertragungsdienste, 
64200000 Fernmeldedienste, 32571000 Kommunikationsinfrastruktur, 32412000 
Kommunikationsnetz

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Kirchdorf a. Inn
Postleitzahl: 84375
Land, Gliederung (NUTS): Rottal-Inn (DE22A)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: die Ortsteile Ach, Armeding, Atzing, Berg, Bergham, Deindorf, Hart, 
Hitzenau, Julbach, Kirchdorf a.Inn, Machendorf, Ramerding, Ritzing, Seibersdorf, Stölln, 
Strohham, Weier mit den förderfähigen 1.811 Adressen der Adressliste „Kirchdorf a. 
Inn_Karte_Adressen_Shape“ (Anlage 3)

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 10 600 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Mit dem Download der beigestellten Adress- und GEO-Daten 
erklärt sich der Interessent mit den Regelungen der aktuell gültigen Lizenzvereinbarung und 
den Nutzungsbedingungen der Bewilligungsbehörde einverstanden. Insbesondere gilt: • 
Übergebene Daten dürfen ausschließlich zur internen Nutzung und im Zusammenhang mit 
diesem Förderprojekt verwendet werden. • Dritten darf kein Zugriff auf die Daten gewährt 
werden. • Alle Daten sind nach Beendigung des gegenständlichen Förderprojekts bzw. aller 
relevanten Nachweispflichten zu löschen

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben im Hinblick 
auf die technische und berufliche Leistungsfähigkeit zum Nachweis der erforderlichen 
personellen und technischen Mittel sowie ausreichender Erfahrungen, um den Auftrag in 
angemessener Qualität ausführen zu können, die unter Ziff. 2.1.1 „C-Besondere 



855499-2025 Page 15/55

Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Anforderungen zu 
erfüllen durch a) die dort aufgeführten Eigen-/Erklärungen, für welche die vom Auftraggeber 
gestellte Vorlage (C1.1-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben in „C-
Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich 
verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der 
Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 
47 VgV).

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der beruflichen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.1.2 lit. a) „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Mindeststandards 
nachzuweisen, sowie genannte Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um deren 
Einhaltung zu überprüfen: b) Angabe, welche Teile des Auftrages der Bewerber unter 
Umständen als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt, wofür die vom Auftraggeber gestellte 
Vorlage (C1.2-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben in „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich verwiesen, 
insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der Teilnahme 
zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der beruflichen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.1.2 lit. b) „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Mindeststandards 
nachzuweisen, sowie genannte Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um deren 
Einhaltung zu überprüfen: c) Angabe mindestens der geforderten Anzahl an Referenzen aus 
dem vorgegebenen Abfragezeitraum über die Ausführung von Planung und Ausbau eines 
Gigabit-Netzes, die mit der zu vergebenden Konzession vergleichbar sind, wofür die vom 
Auftraggeber gestellte Vorlage (C1.2-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben 
in „C-Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich 
verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der 
Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 
47 VgV).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der beruflichen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.1.2 lit. c) „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Mindeststandards 
nachzuweisen, sowie genannte Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um deren 
Einhaltung zu überprüfen: d) Angabe mindestens der geforderten Anzahl an Referenzen aus 
dem vorgegebenen Abfragezeitraum über den Betrieb eines Gigabit-Netzes, die mit der zu 
vergebenden Konzession vergleichbar sind, wofür die vom Auftraggeber gestellte Vorlage (C1.
2-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben in „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich verwiesen, 
insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der Teilnahme 
zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).
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Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben im Hinblick 
auf die technische und berufliche Leistungsfähigkeit zum Nachweis der erforderlichen 
personellen und technischen Mittel sowie ausreichender Erfahrungen, um den Auftrag in 
angemessener Qualität ausführen zu können, die unter Ziff. 2.1.3 „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Anforderungen zu 
erfüllen durch e) Darstellung eines Unternehmensprofils oder sonstiger eigener 
aussagekräftiger Angaben über den Bewerber durch bewerbereigene Unterlagen. Auf die 
Regelungen und Vorgaben in „C-Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb 
(Stufe 1)“ wird ausdrücklich verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen 
wie z.B. im Falle der Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der 
Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.2 „C-
Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten 
Anforderungen zu erfüllen durch f) die dort aufgeführten Eigen-/Erklärungen zur 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit, für welche die vom Auftraggeber gestellte 
Vorlage (C1.3-T) zu verwenden ist und g) Jahresabschlüsse oder Bilanzen der geforderten 
Anzahl abgeschlossener Geschäftsjahre, soweit der Bewerber diese nicht im Bundesanzeiger 
veröffentlicht hat und auf diesen durch Verwendung der vorgegebenen Erklärung (C1.3-T) 
verweist oder h) sofern der Bewerber noch nicht so lange auf dem Markt tätig ist, alternativ für 
die Anzahl der fehlenden Geschäftsjahre die Vorlage einer zukünftigen Unternehmensplanung 
über den entsprechenden Zeitraum durch bewerbereigene Unterlagen. Auf die Regelungen 
und Vorgaben in „C-Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird 
ausdrücklich verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im 
Falle der Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der 
Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Höhe des Zuschusses
Beschreibung: Genauere Angaben zu Anforderungen und Inhalt der Kriterien, der Gewichtung 
und dem Wertungsvorgehen ergeben sich aus „D-Besondere Verfahrensbedingungen 
Angebotslegung und Verhandlung“, auf welche verwiesen wird.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 90
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Spätester Zeitpunkt der Inbetriebnahme
Beschreibung: Genauere Angaben zu Anforderungen und Inhalt der Kriterien, der Gewichtung 
und dem Wertungsvorgehen ergeben sich aus „D-Besondere Verfahrensbedingungen 
Angebotslegung und Verhandlung“, auf welche verwiesen wird.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
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Art: Qualität
Bezeichnung: Einsatz alternativer Verlegemethoden
Beschreibung: Genauere Angaben zu Anforderungen und Inhalt der Kriterien, der Gewichtung 
und dem Wertungsvorgehen ergeben sich aus „D-Besondere Verfahrensbedingungen 
Angebotslegung und Verhandlung“, auf welche verwiesen wird.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 23/01/2026
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung
/av26ad6f-eu
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 03/02/2026 11:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Fehlende Teilnahme- und Angebotsunterlagen können nur auf 
ausdrückliche Anforderung des Auftraggebers, welche vorbehalten bleibt, nach Ablauf der 
Einreichungsfrist innerhalb einer gesetzten Nachfrist nachgereicht werden. Bewerber bzw. 
Bieter können proaktiv keine Unterlagen nachreichen
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Wirksamkeit des Zuwendungsvertrages 
sowie die Ausführung des Auftrages stehen unter der aufschiebenden Bedingung eines 
antragsgemäßen Bescheides über eine Zuwendung in endgültiger Höhe durch die 
Bewilligungsbehörde des Bundes, sowie eines antragsgemäßen Kofinanzierungsbescheides 
durch die Bewilligungsbehörde des Freistaates Bayern.
Finanzielle Vereinbarung: Rechnungsstellungen haben zu erfolgen anhand der vom 
Auftraggeber vorgegebenen Zahlungspläne in Anlage 3 zum vorgegebenen 
Zuwendungsvertrag. Bieter haben hierzu die Vorlagen mit der jeweiligen Angebotslegung 
vollständig befüllt einzureichen.

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern -
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einleitung von 
Nachprüfungsverfahren wird auf § 160 GWB verwiesen. Ein Antragsteller hat einen von ihm 
festgestellten Verstoß gegen Vergabevorschriften nach Erkennen unverzüglich zu rügen. 
Lehnt der Auftraggeber es ab, der Rüge abzuhelfen, so muss der Antragsteller innerhalb von 

https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
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15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, dieser Rüge nicht 
abzuhelfen, den Antrag auf die Einleitung eines Vergabenachprüfungsverfahrens stellen (vgl. 
§ 160 GWB). Der Auftraggeber wird vor Zuschlagserteilung die Bieter, deren Angebote nicht 
berücksichtigt werden sollten, hiervon in Textform in Kenntnis setzen. Ein Vertrag darf erst 15 
Tage nach Absendung dieser Information, bei Mitteilung durch Fax oder auf elektronischem 
Wege erst 10 Kalendertage nach der Absendung dieser Information geschlossen werden (vgl. 
§ 134 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Gemeinde 
Kirchdorf am Inn

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Los 4 – Reut: Auswahlverfahren einer Dienstleistungskonzession im 
Wirtschaftlichkeitslückenmodell für die Planung, Errichtung und den Betrieb eines Gigabit-
Netzes gemäß Gigabit-Richtlinie 2.0 (2024) in dem Gebiet der Mitgliedskommunen der 
Zweckvereinbarung Breitbandausbau Rottal-Inn „Cluster Süd“ Gigabit 2.0
Beschreibung: Planung, Errichtung und Betrieb eines Gigabit-Netzes im 
Wirtschaftlichkeitslückenmodell aller ausgeschriebenen Adressen auf Basis der Gigabit-RL 
2.0. Gegenstand dieses Auswahlverfahrens ist die Auftragsvergabe einer 
Dienstleistungskonzession für die Planung, die Errichtung und den Betrieb eines Gigabit-
Netzes im Wirtschaftlichkeitslückenmodell nach Ziffer 3.1 der Gigabit-RL 2.0. Ziel dieser 
Maßnahme ist die Gigabitversorgung der Ausbaugebiete mit gigabitfähigen 
Breitbandanschlüssen mit Datenübertragungsraten von mindestens 1 Gbit/s symmetrisch zu 
Spitzenlastzeitbedingungen für alle Endnutzer der ausgeschriebenen Adressen im 
Ausbaugebiet, wobei sich die Up- und Downloadrate mindestens verdoppeln müssen. Das 
Ausbaugebiet der Lose ergibt sich im Einzelnen aus „B-Leistungsverzeichnis“ und dessen 
Anlagen, insbesondere der Karten zum Ausbaugebiet und der Adresslisten (Anlagen 1.1 bis 
6). Es wird auf die Ausführungen der ergänzenden Unterlagen dieses Auswahlverfahrens 
verwiesen (siehe hierzu Auflistung in „A-Allgemeine Verfahrensbedingungen“ Ziff. 4); danach 
gilt insbesondere: a) Technologieneutralität Der Auftraggeber stellt klar, dass dieses 
Auswahlverfahren des zu errichtenden und zu betreibenden Gigabit-Netzes mit Bandbreiten 
von mindestens 1 Gbit/s symmetrisch zu Spitzenlastzeitbedingungen technologieneutral i.S.d. 
Randnummer 117 der Beihilfeleitlinien EU2023/C 26/01 (Ziff. 5.2.4.1, 5.2.4.2) sowie § 5 Abs. 7 
Gigabit-RR 2.0 erfolgt, folglich die hier gewählte Bezeichnung wie „Gigabit-Netz“, die 
Bezeichnung der Netzebenen etc., die Darstellung des Netzaufbaus und Definition des 
Materialkonzeptes 5.0.2, Ziff. 2, Seite 5 f. übernimmt, dies aber bei Einsatz anderer 
Technologien zum Ausbau und Betrieb des Gigabit-Netzes entsprechend analog zu sehen ist. 
b) Errichtung und Betrieb eines Netzes zur Gigabitversorgung Förderzweck der Gigabit-RL 2.0 
ist die Unterstützung eines effektiven und technologieneutralen Gigabitausbaus zur Erreichung 
eines ökologisch nachhaltigen, sicheren und hochleistungsfähigen Gigabit-Netzes in 
unterversorgten Gebieten. Der Zuschlagsempfänger hat im Ausbaugebiet ein Gigabit-Netz mit 
den definierten Mindestbandbreiten zu Spitzenlastzeitbedingungen zu planen, zu errichten und 
zu betreiben. Dies umfasst sowohl die erforderliche passive Netzinfrastruktur (z.B. 
Tiefbauleistungen, Leerrohre mit Kabel sowie zugehörige Komponenten einschließlich 
Schächte, Verteiler, Hausanschlüsse und Netzabschlusseinrichtungen) als auch die aktive 
Technik zum Netzbetrieb. Das Einverständnis der Grundstückseigentümer vorausgesetzt, 
bezieht sich die diesem Auswahlverfahren gegenständliche Errichtung von 
leitungsgebundenen Gigabit-Netzen auf alle Netzteile, einschließlich Netzabschluss im 
Gebäude einer jeden ausgeschriebenen Adresse. Auf die Vorgaben des „B-
Leistungsverzeichnisses“ inkl. dessen Anlagen wird ergänzend verwiesen. c) Förderrechtliche 
Vorgaben Die Gigabit-Netzerrichtung und dessen Betrieb müssen sämtliche Inhalte und 
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Vorgaben der Gigabit-RR 2.0, der Gigabit-RL 2.0, des Bescheides über eine Zuwendung in 
vorläufiger Höhe sowie dessen zugehörige Nebenbestimmungen (BNBest-Gigabit), 
Materialkonzept und Vorgaben für die Dimensionierung passiver Infrastruktur etc. in der 
diesem zugrunde liegenden Fassung verpflichtend berücksichtigen. Auf die geltenden 
Rechtsgrundlagen im Anlagenkonvolut „Förderrechtliche Rechtsgrundlagen“ (A2) wird 
ergänzend verwiesen.
Interne Kennung: AV26AD6F-EU (Los 4 - Reut)

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72411000 Anbieter von Internetdiensten (ISP)
Zusätzliche Einstufung (cpv): 64210000 Fernsprech- und Datenübertragungsdienste, 
64200000 Fernmeldedienste, 32571000 Kommunikationsinfrastruktur, 32412000 
Kommunikationsnetz

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Reut
Postleitzahl: 84367
Land, Gliederung (NUTS): Rottal-Inn (DE22A)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: die Ortsteile Alfrased, Aschen, Berg, Blindenthal, Ebenhof, 
Edermanning, Englschall, Geiger, Göppl, Hafenöd, Haid, Hamersberg, Hammersberg, 
Hörathal, Hurnaus, Klebing, Kronhub, Lehner a.Mühlberg, Madl, Mittertaubenbach, 
Mundsberg, Niedernberg, Noppling, Obermühle, Oberwimm, Ölbrunn, Osternberg, Priesting, 
Reut, Ritzing, Sägmühle, Schachten, Schredl, Stalled, Starler, Stilk, Tannenbach, 
Taubenbach, Wagenöd, Weißenhof, Willenbach, Winichen, Zelger mit den förderfähigen 372 
Adressen der Adressliste „Reut_Karte_Adressen_Shape“ (Anlage 4)

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 4 400 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Mit dem Download der beigestellten Adress- und GEO-Daten 
erklärt sich der Interessent mit den Regelungen der aktuell gültigen Lizenzvereinbarung und 
den Nutzungsbedingungen der Bewilligungsbehörde einverstanden. Insbesondere gilt: • 
Übergebene Daten dürfen ausschließlich zur internen Nutzung und im Zusammenhang mit 
diesem Förderprojekt verwendet werden. • Dritten darf kein Zugriff auf die Daten gewährt 
werden. • Alle Daten sind nach Beendigung des gegenständlichen Förderprojekts bzw. aller 
relevanten Nachweispflichten zu löschen

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
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Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben im Hinblick 
auf die technische und berufliche Leistungsfähigkeit zum Nachweis der erforderlichen 
personellen und technischen Mittel sowie ausreichender Erfahrungen, um den Auftrag in 
angemessener Qualität ausführen zu können, die unter Ziff. 2.1.1 „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Anforderungen zu 
erfüllen durch a) die dort aufgeführten Eigen-/Erklärungen, für welche die vom Auftraggeber 
gestellte Vorlage (C1.1-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben in „C-
Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich 
verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der 
Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 
47 VgV).

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der beruflichen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.1.2 lit. a) „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Mindeststandards 
nachzuweisen, sowie genannte Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um deren 
Einhaltung zu überprüfen: b) Angabe, welche Teile des Auftrages der Bewerber unter 
Umständen als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt, wofür die vom Auftraggeber gestellte 
Vorlage (C1.2-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben in „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich verwiesen, 
insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der Teilnahme 
zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der beruflichen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.1.2 lit. b) „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Mindeststandards 
nachzuweisen, sowie genannte Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um deren 
Einhaltung zu überprüfen: c) Angabe mindestens der geforderten Anzahl an Referenzen aus 
dem vorgegebenen Abfragezeitraum über die Ausführung von Planung und Ausbau eines 
Gigabit-Netzes, die mit der zu vergebenden Konzession vergleichbar sind, wofür die vom 
Auftraggeber gestellte Vorlage (C1.2-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben 
in „C-Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich 
verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der 
Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 
47 VgV).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der beruflichen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.1.2 lit. c) „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Mindeststandards 
nachzuweisen, sowie genannte Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um deren 
Einhaltung zu überprüfen: d) Angabe mindestens der geforderten Anzahl an Referenzen aus 
dem vorgegebenen Abfragezeitraum über den Betrieb eines Gigabit-Netzes, die mit der zu 
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vergebenden Konzession vergleichbar sind, wofür die vom Auftraggeber gestellte Vorlage (C1.
2-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben in „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich verwiesen, 
insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der Teilnahme 
zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben im Hinblick 
auf die technische und berufliche Leistungsfähigkeit zum Nachweis der erforderlichen 
personellen und technischen Mittel sowie ausreichender Erfahrungen, um den Auftrag in 
angemessener Qualität ausführen zu können, die unter Ziff. 2.1.3 „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Anforderungen zu 
erfüllen durch e) Darstellung eines Unternehmensprofils oder sonstiger eigener 
aussagekräftiger Angaben über den Bewerber durch bewerbereigene Unterlagen. Auf die 
Regelungen und Vorgaben in „C-Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb 
(Stufe 1)“ wird ausdrücklich verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen 
wie z.B. im Falle der Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der 
Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.2 „C-
Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten 
Anforderungen zu erfüllen durch f) die dort aufgeführten Eigen-/Erklärungen zur 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit, für welche die vom Auftraggeber gestellte 
Vorlage (C1.3-T) zu verwenden ist und g) Jahresabschlüsse oder Bilanzen der geforderten 
Anzahl abgeschlossener Geschäftsjahre, soweit der Bewerber diese nicht im Bundesanzeiger 
veröffentlicht hat und auf diesen durch Verwendung der vorgegebenen Erklärung (C1.3-T) 
verweist oder h) sofern der Bewerber noch nicht so lange auf dem Markt tätig ist, alternativ für 
die Anzahl der fehlenden Geschäftsjahre die Vorlage einer zukünftigen Unternehmensplanung 
über den entsprechenden Zeitraum durch bewerbereigene Unterlagen. Auf die Regelungen 
und Vorgaben in „C-Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird 
ausdrücklich verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im 
Falle der Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der 
Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Höhe des Zuschusses
Beschreibung: Genauere Angaben zu Anforderungen und Inhalt der Kriterien, der Gewichtung 
und dem Wertungsvorgehen ergeben sich aus „D-Besondere Verfahrensbedingungen 
Angebotslegung und Verhandlung“, auf welche verwiesen wird.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 90
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Spätester Zeitpunkt der Inbetriebnahme
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Beschreibung: Genauere Angaben zu Anforderungen und Inhalt der Kriterien, der Gewichtung 
und dem Wertungsvorgehen ergeben sich aus „D-Besondere Verfahrensbedingungen 
Angebotslegung und Verhandlung“, auf welche verwiesen wird.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Einsatz alternativer Verlegemethoden
Beschreibung: Genauere Angaben zu Anforderungen und Inhalt der Kriterien, der Gewichtung 
und dem Wertungsvorgehen ergeben sich aus „D-Besondere Verfahrensbedingungen 
Angebotslegung und Verhandlung“, auf welche verwiesen wird.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 23/01/2026
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung
/av26ad6f-eu
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 03/02/2026 11:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Fehlende Teilnahme- und Angebotsunterlagen können nur auf 
ausdrückliche Anforderung des Auftraggebers, welche vorbehalten bleibt, nach Ablauf der 
Einreichungsfrist innerhalb einer gesetzten Nachfrist nachgereicht werden. Bewerber bzw. 
Bieter können proaktiv keine Unterlagen nachreichen
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Wirksamkeit des Zuwendungsvertrages 
sowie die Ausführung des Auftrages stehen unter der aufschiebenden Bedingung eines 
antragsgemäßen Bescheides über eine Zuwendung in endgültiger Höhe durch die 
Bewilligungsbehörde des Bundes, sowie eines antragsgemäßen Kofinanzierungsbescheides 
durch die Bewilligungsbehörde des Freistaates Bayern.
Finanzielle Vereinbarung: Rechnungsstellungen haben zu erfolgen anhand der vom 
Auftraggeber vorgegebenen Zahlungspläne in Anlage 3 zum vorgegebenen 
Zuwendungsvertrag. Bieter haben hierzu die Vorlagen mit der jeweiligen Angebotslegung 
vollständig befüllt einzureichen.

https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
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5.1.16.
 
Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern -
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einleitung von 
Nachprüfungsverfahren wird auf § 160 GWB verwiesen. Ein Antragsteller hat einen von ihm 
festgestellten Verstoß gegen Vergabevorschriften nach Erkennen unverzüglich zu rügen. 
Lehnt der Auftraggeber es ab, der Rüge abzuhelfen, so muss der Antragsteller innerhalb von 
15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, dieser Rüge nicht 
abzuhelfen, den Antrag auf die Einleitung eines Vergabenachprüfungsverfahrens stellen (vgl. 
§ 160 GWB). Der Auftraggeber wird vor Zuschlagserteilung die Bieter, deren Angebote nicht 
berücksichtigt werden sollten, hiervon in Textform in Kenntnis setzen. Ein Vertrag darf erst 15 
Tage nach Absendung dieser Information, bei Mitteilung durch Fax oder auf elektronischem 
Wege erst 10 Kalendertage nach der Absendung dieser Information geschlossen werden (vgl. 
§ 134 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Gemeinde 
Kirchdorf am Inn
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Gemeinde 
Kirchdorf am Inn

5.1.  Los: LOT-0005
Titel: Los 5 – Simbach a. Inn-Land: Auswahlverfahren einer Dienstleistungskonzession im 
Wirtschaftlichkeitslückenmodell für die Planung, Errichtung und den Betrieb eines Gigabit-
Netzes gemäß Gigabit-Richtlinie 2.0 (2024) in dem Gebiet der Mitgliedskommunen der 
Zweckvereinbarung Breitbandausbau Rottal-Inn „Cluster Süd“ Gigabit 2.0
Beschreibung: Planung, Errichtung und Betrieb eines Gigabit-Netzes im 
Wirtschaftlichkeitslückenmodell aller ausgeschriebenen Adressen auf Basis der Gigabit-RL 
2.0. Gegenstand dieses Auswahlverfahrens ist die Auftragsvergabe einer 
Dienstleistungskonzession für die Planung, die Errichtung und den Betrieb eines Gigabit-
Netzes im Wirtschaftlichkeitslückenmodell nach Ziffer 3.1 der Gigabit-RL 2.0. Ziel dieser 
Maßnahme ist die Gigabitversorgung der Ausbaugebiete mit gigabitfähigen 
Breitbandanschlüssen mit Datenübertragungsraten von mindestens 1 Gbit/s symmetrisch zu 
Spitzenlastzeitbedingungen für alle Endnutzer der ausgeschriebenen Adressen im 
Ausbaugebiet, wobei sich die Up- und Downloadrate mindestens verdoppeln müssen. Das 
Ausbaugebiet der Lose ergibt sich im Einzelnen aus „B-Leistungsverzeichnis“ und dessen 
Anlagen, insbesondere der Karten zum Ausbaugebiet und der Adresslisten (Anlagen 1.1 bis 
6). Es wird auf die Ausführungen der ergänzenden Unterlagen dieses Auswahlverfahrens 
verwiesen (siehe hierzu Auflistung in „A-Allgemeine Verfahrensbedingungen“ Ziff. 4); danach 
gilt insbesondere: a) Technologieneutralität Der Auftraggeber stellt klar, dass dieses 
Auswahlverfahren des zu errichtenden und zu betreibenden Gigabit-Netzes mit Bandbreiten 
von mindestens 1 Gbit/s symmetrisch zu Spitzenlastzeitbedingungen technologieneutral i.S.d. 
Randnummer 117 der Beihilfeleitlinien EU2023/C 26/01 (Ziff. 5.2.4.1, 5.2.4.2) sowie § 5 Abs. 7 
Gigabit-RR 2.0 erfolgt, folglich die hier gewählte Bezeichnung wie „Gigabit-Netz“, die 
Bezeichnung der Netzebenen etc., die Darstellung des Netzaufbaus und Definition des 
Materialkonzeptes 5.0.2, Ziff. 2, Seite 5 f. übernimmt, dies aber bei Einsatz anderer 
Technologien zum Ausbau und Betrieb des Gigabit-Netzes entsprechend analog zu sehen ist. 
b) Errichtung und Betrieb eines Netzes zur Gigabitversorgung Förderzweck der Gigabit-RL 2.0 
ist die Unterstützung eines effektiven und technologieneutralen Gigabitausbaus zur Erreichung 
eines ökologisch nachhaltigen, sicheren und hochleistungsfähigen Gigabit-Netzes in 
unterversorgten Gebieten. Der Zuschlagsempfänger hat im Ausbaugebiet ein Gigabit-Netz mit 
den definierten Mindestbandbreiten zu Spitzenlastzeitbedingungen zu planen, zu errichten und 
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zu betreiben. Dies umfasst sowohl die erforderliche passive Netzinfrastruktur (z.B. 
Tiefbauleistungen, Leerrohre mit Kabel sowie zugehörige Komponenten einschließlich 
Schächte, Verteiler, Hausanschlüsse und Netzabschlusseinrichtungen) als auch die aktive 
Technik zum Netzbetrieb. Das Einverständnis der Grundstückseigentümer vorausgesetzt, 
bezieht sich die diesem Auswahlverfahren gegenständliche Errichtung von 
leitungsgebundenen Gigabit-Netzen auf alle Netzteile, einschließlich Netzabschluss im 
Gebäude einer jeden ausgeschriebenen Adresse. Auf die Vorgaben des „B-
Leistungsverzeichnisses“ inkl. dessen Anlagen wird ergänzend verwiesen. c) Förderrechtliche 
Vorgaben Die Gigabit-Netzerrichtung und dessen Betrieb müssen sämtliche Inhalte und 
Vorgaben der Gigabit-RR 2.0, der Gigabit-RL 2.0, des Bescheides über eine Zuwendung in 
vorläufiger Höhe sowie dessen zugehörige Nebenbestimmungen (BNBest-Gigabit), 
Materialkonzept und Vorgaben für die Dimensionierung passiver Infrastruktur etc. in der 
diesem zugrunde liegenden Fassung verpflichtend berücksichtigen. Auf die geltenden 
Rechtsgrundlagen im Anlagenkonvolut „Förderrechtliche Rechtsgrundlagen“ (A2) wird 
ergänzend verwiesen.
Interne Kennung: AV26AD6F-EU (Los 5 - Simbach a. Inn-Land)

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72411000 Anbieter von Internetdiensten (ISP)
Zusätzliche Einstufung (cpv): 64210000 Fernsprech- und Datenübertragungsdienste, 
64200000 Fernmeldedienste, 32571000 Kommunikationsinfrastruktur, 32412000 
Kommunikationsnetz

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Simbach a. Inn
Postleitzahl: 84359
Land, Gliederung (NUTS): Rottal-Inn (DE22A)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: die Ortsteile Aich, Bötl, Burgholz, Dienersberg, Dietmaning, 
Dötling, Edmühle, Ewigkeit, Hinteröd, Högl, Holzham, Hötzl, Kagerbauer, Kottigstelzham, 
Kronwitten, Lehner, Satzenberg, Scheiben, Waltersdorf, Wieser, Wiesing, Wiesmannhäusl, 
Winklham mit den förderfähigen 138 Adressen der Adressliste „Simbach a. 
Inn_Land_Adressen_Shape“ (Anlage 5.1)

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 2 240 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Mit dem Download der beigestellten Adress- und GEO-Daten 
erklärt sich der Interessent mit den Regelungen der aktuell gültigen Lizenzvereinbarung und 
den Nutzungsbedingungen der Bewilligungsbehörde einverstanden. Insbesondere gilt: • 
Übergebene Daten dürfen ausschließlich zur internen Nutzung und im Zusammenhang mit 
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diesem Förderprojekt verwendet werden. • Dritten darf kein Zugriff auf die Daten gewährt 
werden. • Alle Daten sind nach Beendigung des gegenständlichen Förderprojekts bzw. aller 
relevanten Nachweispflichten zu löschen

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben im Hinblick 
auf die technische und berufliche Leistungsfähigkeit zum Nachweis der erforderlichen 
personellen und technischen Mittel sowie ausreichender Erfahrungen, um den Auftrag in 
angemessener Qualität ausführen zu können, die unter Ziff. 2.1.1 „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Anforderungen zu 
erfüllen durch a) die dort aufgeführten Eigen-/Erklärungen, für welche die vom Auftraggeber 
gestellte Vorlage (C1.1-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben in „C-
Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich 
verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der 
Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 
47 VgV).

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der beruflichen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.1.2 lit. a) „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Mindeststandards 
nachzuweisen, sowie genannte Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um deren 
Einhaltung zu überprüfen: b) Angabe, welche Teile des Auftrages der Bewerber unter 
Umständen als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt, wofür die vom Auftraggeber gestellte 
Vorlage (C1.2-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben in „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich verwiesen, 
insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der Teilnahme 
zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der beruflichen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.1.2 lit. b) „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Mindeststandards 
nachzuweisen, sowie genannte Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um deren 
Einhaltung zu überprüfen: c) Angabe mindestens der geforderten Anzahl an Referenzen aus 
dem vorgegebenen Abfragezeitraum über die Ausführung von Planung und Ausbau eines 
Gigabit-Netzes, die mit der zu vergebenden Konzession vergleichbar sind, wofür die vom 
Auftraggeber gestellte Vorlage (C1.2-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben 
in „C-Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich 
verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der 
Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 
47 VgV).
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Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der beruflichen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.1.2 lit. c) „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Mindeststandards 
nachzuweisen, sowie genannte Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um deren 
Einhaltung zu überprüfen: d) Angabe mindestens der geforderten Anzahl an Referenzen aus 
dem vorgegebenen Abfragezeitraum über den Betrieb eines Gigabit-Netzes, die mit der zu 
vergebenden Konzession vergleichbar sind, wofür die vom Auftraggeber gestellte Vorlage (C1.
2-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben in „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich verwiesen, 
insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der Teilnahme 
zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben im Hinblick 
auf die technische und berufliche Leistungsfähigkeit zum Nachweis der erforderlichen 
personellen und technischen Mittel sowie ausreichender Erfahrungen, um den Auftrag in 
angemessener Qualität ausführen zu können, die unter Ziff. 2.1.3 „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Anforderungen zu 
erfüllen durch e) Darstellung eines Unternehmensprofils oder sonstiger eigener 
aussagekräftiger Angaben über den Bewerber durch bewerbereigene Unterlagen. Auf die 
Regelungen und Vorgaben in „C-Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb 
(Stufe 1)“ wird ausdrücklich verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen 
wie z.B. im Falle der Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der 
Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.2 „C-
Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten 
Anforderungen zu erfüllen durch f) die dort aufgeführten Eigen-/Erklärungen zur 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit, für welche die vom Auftraggeber gestellte 
Vorlage (C1.3-T) zu verwenden ist und g) Jahresabschlüsse oder Bilanzen der geforderten 
Anzahl abgeschlossener Geschäftsjahre, soweit der Bewerber diese nicht im Bundesanzeiger 
veröffentlicht hat und auf diesen durch Verwendung der vorgegebenen Erklärung (C1.3-T) 
verweist oder h) sofern der Bewerber noch nicht so lange auf dem Markt tätig ist, alternativ für 
die Anzahl der fehlenden Geschäftsjahre die Vorlage einer zukünftigen Unternehmensplanung 
über den entsprechenden Zeitraum durch bewerbereigene Unterlagen. Auf die Regelungen 
und Vorgaben in „C-Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird 
ausdrücklich verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im 
Falle der Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der 
Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Kosten
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Bezeichnung: Höhe des Zuschusses
Beschreibung: Genauere Angaben zu Anforderungen und Inhalt der Kriterien, der Gewichtung 
und dem Wertungsvorgehen ergeben sich aus „D-Besondere Verfahrensbedingungen 
Angebotslegung und Verhandlung“, auf welche verwiesen wird.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 90
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Spätester Zeitpunkt der Inbetriebnahme
Beschreibung: Genauere Angaben zu Anforderungen und Inhalt der Kriterien, der Gewichtung 
und dem Wertungsvorgehen ergeben sich aus „D-Besondere Verfahrensbedingungen 
Angebotslegung und Verhandlung“, auf welche verwiesen wird.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Einsatz alternativer Verlegemethoden
Beschreibung: Genauere Angaben zu Anforderungen und Inhalt der Kriterien, der Gewichtung 
und dem Wertungsvorgehen ergeben sich aus „D-Besondere Verfahrensbedingungen 
Angebotslegung und Verhandlung“, auf welche verwiesen wird.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 23/01/2026
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung
/av26ad6f-eu
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 03/02/2026 11:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Fehlende Teilnahme- und Angebotsunterlagen können nur auf 
ausdrückliche Anforderung des Auftraggebers, welche vorbehalten bleibt, nach Ablauf der 
Einreichungsfrist innerhalb einer gesetzten Nachfrist nachgereicht werden. Bewerber bzw. 
Bieter können proaktiv keine Unterlagen nachreichen
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein

https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
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Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Wirksamkeit des Zuwendungsvertrages 
sowie die Ausführung des Auftrages stehen unter der aufschiebenden Bedingung eines 
antragsgemäßen Bescheides über eine Zuwendung in endgültiger Höhe durch die 
Bewilligungsbehörde des Bundes, sowie eines antragsgemäßen Kofinanzierungsbescheides 
durch die Bewilligungsbehörde des Freistaates Bayern.
Finanzielle Vereinbarung: Rechnungsstellungen haben zu erfolgen anhand der vom 
Auftraggeber vorgegebenen Zahlungspläne in Anlage 3 zum vorgegebenen 
Zuwendungsvertrag. Bieter haben hierzu die Vorlagen mit der jeweiligen Angebotslegung 
vollständig befüllt einzureichen.

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern -
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einleitung von 
Nachprüfungsverfahren wird auf § 160 GWB verwiesen. Ein Antragsteller hat einen von ihm 
festgestellten Verstoß gegen Vergabevorschriften nach Erkennen unverzüglich zu rügen. 
Lehnt der Auftraggeber es ab, der Rüge abzuhelfen, so muss der Antragsteller innerhalb von 
15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, dieser Rüge nicht 
abzuhelfen, den Antrag auf die Einleitung eines Vergabenachprüfungsverfahrens stellen (vgl. 
§ 160 GWB). Der Auftraggeber wird vor Zuschlagserteilung die Bieter, deren Angebote nicht 
berücksichtigt werden sollten, hiervon in Textform in Kenntnis setzen. Ein Vertrag darf erst 15 
Tage nach Absendung dieser Information, bei Mitteilung durch Fax oder auf elektronischem 
Wege erst 10 Kalendertage nach der Absendung dieser Information geschlossen werden (vgl. 
§ 134 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Gemeinde 
Kirchdorf am Inn
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Gemeinde 
Kirchdorf am Inn

5.1.  Los: LOT-0006
Titel: Los 6 – Simbach a. Inn-Stadtrand: Auswahlverfahren einer Dienstleistungskonzession im 
Wirtschaftlichkeitslückenmodell für die Planung, Errichtung und den Betrieb eines Gigabit-
Netzes gemäß Gigabit-Richtlinie 2.0 (2024) in dem Gebiet der Mitgliedskommunen der 
Zweckvereinbarung Breitbandausbau Rottal-Inn „Cluster Süd“ Gigabit 2.0
Beschreibung: Planung, Errichtung und Betrieb eines Gigabit-Netzes im 
Wirtschaftlichkeitslückenmodell aller ausgeschriebenen Adressen auf Basis der Gigabit-RL 
2.0. Gegenstand dieses Auswahlverfahrens ist die Auftragsvergabe einer 
Dienstleistungskonzession für die Planung, die Errichtung und den Betrieb eines Gigabit-
Netzes im Wirtschaftlichkeitslückenmodell nach Ziffer 3.1 der Gigabit-RL 2.0. Ziel dieser 
Maßnahme ist die Gigabitversorgung der Ausbaugebiete mit gigabitfähigen 
Breitbandanschlüssen mit Datenübertragungsraten von mindestens 1 Gbit/s symmetrisch zu 
Spitzenlastzeitbedingungen für alle Endnutzer der ausgeschriebenen Adressen im 
Ausbaugebiet, wobei sich die Up- und Downloadrate mindestens verdoppeln müssen. Das 
Ausbaugebiet der Lose ergibt sich im Einzelnen aus „B-Leistungsverzeichnis“ und dessen 
Anlagen, insbesondere der Karten zum Ausbaugebiet und der Adresslisten (Anlagen 1.1 bis 
6). Es wird auf die Ausführungen der ergänzenden Unterlagen dieses Auswahlverfahrens 
verwiesen (siehe hierzu Auflistung in „A-Allgemeine Verfahrensbedingungen“ Ziff. 4); danach 
gilt insbesondere: a) Technologieneutralität Der Auftraggeber stellt klar, dass dieses 
Auswahlverfahren des zu errichtenden und zu betreibenden Gigabit-Netzes mit Bandbreiten 
von mindestens 1 Gbit/s symmetrisch zu Spitzenlastzeitbedingungen technologieneutral i.S.d. 
Randnummer 117 der Beihilfeleitlinien EU2023/C 26/01 (Ziff. 5.2.4.1, 5.2.4.2) sowie § 5 Abs. 7 
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Gigabit-RR 2.0 erfolgt, folglich die hier gewählte Bezeichnung wie „Gigabit-Netz“, die 
Bezeichnung der Netzebenen etc., die Darstellung des Netzaufbaus und Definition des 
Materialkonzeptes 5.0.2, Ziff. 2, Seite 5 f. übernimmt, dies aber bei Einsatz anderer 
Technologien zum Ausbau und Betrieb des Gigabit-Netzes entsprechend analog zu sehen ist. 
b) Errichtung und Betrieb eines Netzes zur Gigabitversorgung Förderzweck der Gigabit-RL 2.0 
ist die Unterstützung eines effektiven und technologieneutralen Gigabitausbaus zur Erreichung 
eines ökologisch nachhaltigen, sicheren und hochleistungsfähigen Gigabit-Netzes in 
unterversorgten Gebieten. Der Zuschlagsempfänger hat im Ausbaugebiet ein Gigabit-Netz mit 
den definierten Mindestbandbreiten zu Spitzenlastzeitbedingungen zu planen, zu errichten und 
zu betreiben. Dies umfasst sowohl die erforderliche passive Netzinfrastruktur (z.B. 
Tiefbauleistungen, Leerrohre mit Kabel sowie zugehörige Komponenten einschließlich 
Schächte, Verteiler, Hausanschlüsse und Netzabschlusseinrichtungen) als auch die aktive 
Technik zum Netzbetrieb. Das Einverständnis der Grundstückseigentümer vorausgesetzt, 
bezieht sich die diesem Auswahlverfahren gegenständliche Errichtung von 
leitungsgebundenen Gigabit-Netzen auf alle Netzteile, einschließlich Netzabschluss im 
Gebäude einer jeden ausgeschriebenen Adresse. Auf die Vorgaben des „B-
Leistungsverzeichnisses“ inkl. dessen Anlagen wird ergänzend verwiesen. c) Förderrechtliche 
Vorgaben Die Gigabit-Netzerrichtung und dessen Betrieb müssen sämtliche Inhalte und 
Vorgaben der Gigabit-RR 2.0, der Gigabit-RL 2.0, des Bescheides über eine Zuwendung in 
vorläufiger Höhe sowie dessen zugehörige Nebenbestimmungen (BNBest-Gigabit), 
Materialkonzept und Vorgaben für die Dimensionierung passiver Infrastruktur etc. in der 
diesem zugrunde liegenden Fassung verpflichtend berücksichtigen. Auf die geltenden 
Rechtsgrundlagen im Anlagenkonvolut „Förderrechtliche Rechtsgrundlagen“ (A2) wird 
ergänzend verwiesen.
Interne Kennung: AV26AD6F-EU (Los 6 - Simbach a. Inn-Stadtrand)

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72411000 Anbieter von Internetdiensten (ISP)
Zusätzliche Einstufung (cpv): 64210000 Fernsprech- und Datenübertragungsdienste, 
64200000 Fernmeldedienste, 32571000 Kommunikationsinfrastruktur, 32412000 
Kommunikationsnetz

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Simbach a. Inn
Postleitzahl: 84359
Land, Gliederung (NUTS): Rottal-Inn (DE22A)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: die Ortsteile Antersdorf, Erlach, Golling, Heinzelspitze, Lengdorf, 
Mooseck, Obersimbach, Simbach a.Inn, Steghäuser, Thalham, Waltersdorf mit den 
förderfähigen 397 Adressen der Adressliste „Simbach a. Inn_Stadtrand_Adressen_Shape“ 
(Anlage 5.2)

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 2 200 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
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Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Mit dem Download der beigestellten Adress- und GEO-Daten 
erklärt sich der Interessent mit den Regelungen der aktuell gültigen Lizenzvereinbarung und 
den Nutzungsbedingungen der Bewilligungsbehörde einverstanden. Insbesondere gilt: • 
Übergebene Daten dürfen ausschließlich zur internen Nutzung und im Zusammenhang mit 
diesem Förderprojekt verwendet werden. • Dritten darf kein Zugriff auf die Daten gewährt 
werden. • Alle Daten sind nach Beendigung des gegenständlichen Förderprojekts bzw. aller 
relevanten Nachweispflichten zu löschen

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben im Hinblick 
auf die technische und berufliche Leistungsfähigkeit zum Nachweis der erforderlichen 
personellen und technischen Mittel sowie ausreichender Erfahrungen, um den Auftrag in 
angemessener Qualität ausführen zu können, die unter Ziff. 2.1.1 „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Anforderungen zu 
erfüllen durch a) die dort aufgeführten Eigen-/Erklärungen, für welche die vom Auftraggeber 
gestellte Vorlage (C1.1-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben in „C-
Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich 
verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der 
Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 
47 VgV).

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der beruflichen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.1.2 lit. a) „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Mindeststandards 
nachzuweisen, sowie genannte Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um deren 
Einhaltung zu überprüfen: b) Angabe, welche Teile des Auftrages der Bewerber unter 
Umständen als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt, wofür die vom Auftraggeber gestellte 
Vorlage (C1.2-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben in „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich verwiesen, 
insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der Teilnahme 
zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der beruflichen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.1.2 lit. b) „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Mindeststandards 
nachzuweisen, sowie genannte Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um deren 
Einhaltung zu überprüfen: c) Angabe mindestens der geforderten Anzahl an Referenzen aus 
dem vorgegebenen Abfragezeitraum über die Ausführung von Planung und Ausbau eines 
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Gigabit-Netzes, die mit der zu vergebenden Konzession vergleichbar sind, wofür die vom 
Auftraggeber gestellte Vorlage (C1.2-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben 
in „C-Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich 
verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der 
Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 
47 VgV).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der beruflichen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.1.2 lit. c) „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Mindeststandards 
nachzuweisen, sowie genannte Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um deren 
Einhaltung zu überprüfen: d) Angabe mindestens der geforderten Anzahl an Referenzen aus 
dem vorgegebenen Abfragezeitraum über den Betrieb eines Gigabit-Netzes, die mit der zu 
vergebenden Konzession vergleichbar sind, wofür die vom Auftraggeber gestellte Vorlage (C1.
2-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben in „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich verwiesen, 
insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der Teilnahme 
zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben im Hinblick 
auf die technische und berufliche Leistungsfähigkeit zum Nachweis der erforderlichen 
personellen und technischen Mittel sowie ausreichender Erfahrungen, um den Auftrag in 
angemessener Qualität ausführen zu können, die unter Ziff. 2.1.3 „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Anforderungen zu 
erfüllen durch e) Darstellung eines Unternehmensprofils oder sonstiger eigener 
aussagekräftiger Angaben über den Bewerber durch bewerbereigene Unterlagen. Auf die 
Regelungen und Vorgaben in „C-Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb 
(Stufe 1)“ wird ausdrücklich verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen 
wie z.B. im Falle der Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der 
Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.2 „C-
Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten 
Anforderungen zu erfüllen durch f) die dort aufgeführten Eigen-/Erklärungen zur 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit, für welche die vom Auftraggeber gestellte 
Vorlage (C1.3-T) zu verwenden ist und g) Jahresabschlüsse oder Bilanzen der geforderten 
Anzahl abgeschlossener Geschäftsjahre, soweit der Bewerber diese nicht im Bundesanzeiger 
veröffentlicht hat und auf diesen durch Verwendung der vorgegebenen Erklärung (C1.3-T) 
verweist oder h) sofern der Bewerber noch nicht so lange auf dem Markt tätig ist, alternativ für 
die Anzahl der fehlenden Geschäftsjahre die Vorlage einer zukünftigen Unternehmensplanung 
über den entsprechenden Zeitraum durch bewerbereigene Unterlagen. Auf die Regelungen 
und Vorgaben in „C-Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird 
ausdrücklich verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im 
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Falle der Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der 
Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Höhe des Zuschusses
Beschreibung: Genauere Angaben zu Anforderungen und Inhalt der Kriterien, der Gewichtung 
und dem Wertungsvorgehen ergeben sich aus „D-Besondere Verfahrensbedingungen 
Angebotslegung und Verhandlung“, auf welche verwiesen wird.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 90
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Spätester Zeitpunkt der Inbetriebnahme
Beschreibung: Genauere Angaben zu Anforderungen und Inhalt der Kriterien, der Gewichtung 
und dem Wertungsvorgehen ergeben sich aus „D-Besondere Verfahrensbedingungen 
Angebotslegung und Verhandlung“, auf welche verwiesen wird.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Einsatz alternativer Verlegemethoden
Beschreibung: Genauere Angaben zu Anforderungen und Inhalt der Kriterien, der Gewichtung 
und dem Wertungsvorgehen ergeben sich aus „D-Besondere Verfahrensbedingungen 
Angebotslegung und Verhandlung“, auf welche verwiesen wird.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 23/01/2026
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung
/av26ad6f-eu
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 03/02/2026 11:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Fehlende Teilnahme- und Angebotsunterlagen können nur auf 
ausdrückliche Anforderung des Auftraggebers, welche vorbehalten bleibt, nach Ablauf der 

https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
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Einreichungsfrist innerhalb einer gesetzten Nachfrist nachgereicht werden. Bewerber bzw. 
Bieter können proaktiv keine Unterlagen nachreichen
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Wirksamkeit des Zuwendungsvertrages 
sowie die Ausführung des Auftrages stehen unter der aufschiebenden Bedingung eines 
antragsgemäßen Bescheides über eine Zuwendung in endgültiger Höhe durch die 
Bewilligungsbehörde des Bundes, sowie eines antragsgemäßen Kofinanzierungsbescheides 
durch die Bewilligungsbehörde des Freistaates Bayern.
Finanzielle Vereinbarung: Rechnungsstellungen haben zu erfolgen anhand der vom 
Auftraggeber vorgegebenen Zahlungspläne in Anlage 3 zum vorgegebenen 
Zuwendungsvertrag. Bieter haben hierzu die Vorlagen mit der jeweiligen Angebotslegung 
vollständig befüllt einzureichen.

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern -
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einleitung von 
Nachprüfungsverfahren wird auf § 160 GWB verwiesen. Ein Antragsteller hat einen von ihm 
festgestellten Verstoß gegen Vergabevorschriften nach Erkennen unverzüglich zu rügen. 
Lehnt der Auftraggeber es ab, der Rüge abzuhelfen, so muss der Antragsteller innerhalb von 
15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, dieser Rüge nicht 
abzuhelfen, den Antrag auf die Einleitung eines Vergabenachprüfungsverfahrens stellen (vgl. 
§ 160 GWB). Der Auftraggeber wird vor Zuschlagserteilung die Bieter, deren Angebote nicht 
berücksichtigt werden sollten, hiervon in Textform in Kenntnis setzen. Ein Vertrag darf erst 15 
Tage nach Absendung dieser Information, bei Mitteilung durch Fax oder auf elektronischem 
Wege erst 10 Kalendertage nach der Absendung dieser Information geschlossen werden (vgl. 
§ 134 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Gemeinde 
Kirchdorf am Inn
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Gemeinde 
Kirchdorf am Inn

5.1.  Los: LOT-0007
Titel: Los 7 – Simbach a. Inn-Zentrum: Auswahlverfahren einer Dienstleistungskonzession im 
Wirtschaftlichkeitslückenmodell für die Planung, Errichtung und den Betrieb eines Gigabit-
Netzes gemäß Gigabit-Richtlinie 2.0 (2024) in dem Gebiet der Mitgliedskommunen der 
Zweckvereinbarung Breitbandausbau Rottal-Inn „Cluster Süd“ Gigabit 2.0
Beschreibung: Planung, Errichtung und Betrieb eines Gigabit-Netzes im 
Wirtschaftlichkeitslückenmodell aller ausgeschriebenen Adressen auf Basis der Gigabit-RL 
2.0. Gegenstand dieses Auswahlverfahrens ist die Auftragsvergabe einer 
Dienstleistungskonzession für die Planung, die Errichtung und den Betrieb eines Gigabit-
Netzes im Wirtschaftlichkeitslückenmodell nach Ziffer 3.1 der Gigabit-RL 2.0. Ziel dieser 
Maßnahme ist die Gigabitversorgung der Ausbaugebiete mit gigabitfähigen 
Breitbandanschlüssen mit Datenübertragungsraten von mindestens 1 Gbit/s symmetrisch zu 
Spitzenlastzeitbedingungen für alle Endnutzer der ausgeschriebenen Adressen im 
Ausbaugebiet, wobei sich die Up- und Downloadrate mindestens verdoppeln müssen. Das 
Ausbaugebiet der Lose ergibt sich im Einzelnen aus „B-Leistungsverzeichnis“ und dessen 
Anlagen, insbesondere der Karten zum Ausbaugebiet und der Adresslisten (Anlagen 1.1 bis 
6). Es wird auf die Ausführungen der ergänzenden Unterlagen dieses Auswahlverfahrens 
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verwiesen (siehe hierzu Auflistung in „A-Allgemeine Verfahrensbedingungen“ Ziff. 4); danach 
gilt insbesondere: a) Technologieneutralität Der Auftraggeber stellt klar, dass dieses 
Auswahlverfahren des zu errichtenden und zu betreibenden Gigabit-Netzes mit Bandbreiten 
von mindestens 1 Gbit/s symmetrisch zu Spitzenlastzeitbedingungen technologieneutral i.S.d. 
Randnummer 117 der Beihilfeleitlinien EU2023/C 26/01 (Ziff. 5.2.4.1, 5.2.4.2) sowie § 5 Abs. 7 
Gigabit-RR 2.0 erfolgt, folglich die hier gewählte Bezeichnung wie „Gigabit-Netz“, die 
Bezeichnung der Netzebenen etc., die Darstellung des Netzaufbaus und Definition des 
Materialkonzeptes 5.0.2, Ziff. 2, Seite 5 f. übernimmt, dies aber bei Einsatz anderer 
Technologien zum Ausbau und Betrieb des Gigabit-Netzes entsprechend analog zu sehen ist. 
b) Errichtung und Betrieb eines Netzes zur Gigabitversorgung Förderzweck der Gigabit-RL 2.0 
ist die Unterstützung eines effektiven und technologieneutralen Gigabitausbaus zur Erreichung 
eines ökologisch nachhaltigen, sicheren und hochleistungsfähigen Gigabit-Netzes in 
unterversorgten Gebieten. Der Zuschlagsempfänger hat im Ausbaugebiet ein Gigabit-Netz mit 
den definierten Mindestbandbreiten zu Spitzenlastzeitbedingungen zu planen, zu errichten und 
zu betreiben. Dies umfasst sowohl die erforderliche passive Netzinfrastruktur (z.B. 
Tiefbauleistungen, Leerrohre mit Kabel sowie zugehörige Komponenten einschließlich 
Schächte, Verteiler, Hausanschlüsse und Netzabschlusseinrichtungen) als auch die aktive 
Technik zum Netzbetrieb. Das Einverständnis der Grundstückseigentümer vorausgesetzt, 
bezieht sich die diesem Auswahlverfahren gegenständliche Errichtung von 
leitungsgebundenen Gigabit-Netzen auf alle Netzteile, einschließlich Netzabschluss im 
Gebäude einer jeden ausgeschriebenen Adresse. Auf die Vorgaben des „B-
Leistungsverzeichnisses“ inkl. dessen Anlagen wird ergänzend verwiesen. c) Förderrechtliche 
Vorgaben Die Gigabit-Netzerrichtung und dessen Betrieb müssen sämtliche Inhalte und 
Vorgaben der Gigabit-RR 2.0, der Gigabit-RL 2.0, des Bescheides über eine Zuwendung in 
vorläufiger Höhe sowie dessen zugehörige Nebenbestimmungen (BNBest-Gigabit), 
Materialkonzept und Vorgaben für die Dimensionierung passiver Infrastruktur etc. in der 
diesem zugrunde liegenden Fassung verpflichtend berücksichtigen. Auf die geltenden 
Rechtsgrundlagen im Anlagenkonvolut „Förderrechtliche Rechtsgrundlagen“ (A2) wird 
ergänzend verwiesen.
Interne Kennung: AV26AD6F-EU (Los 7 - Simbach a. Inn-Zentrum)

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72411000 Anbieter von Internetdiensten (ISP)
Zusätzliche Einstufung (cpv): 64210000 Fernsprech- und Datenübertragungsdienste, 
64200000 Fernmeldedienste, 32571000 Kommunikationsinfrastruktur, 32412000 
Kommunikationsnetz

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Simbach a. Inn
Postleitzahl: 84359
Land, Gliederung (NUTS): Rottal-Inn (DE22A)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: die Ortsteile Erlach, Lengdorf, Mooseck, Simbach a.Inn, mit den 
förderfähigen 61 Adressen der Adressliste „Simbach a. Inn_Zentrum_ Adressen_Shape“ 
(Anlage 5.3)

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.5.  Wert
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Geschätzter Wert ohne MwSt.: 3 700 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Mit dem Download der beigestellten Adress- und GEO-Daten 
erklärt sich der Interessent mit den Regelungen der aktuell gültigen Lizenzvereinbarung und 
den Nutzungsbedingungen der Bewilligungsbehörde einverstanden. Insbesondere gilt: • 
Übergebene Daten dürfen ausschließlich zur internen Nutzung und im Zusammenhang mit 
diesem Förderprojekt verwendet werden. • Dritten darf kein Zugriff auf die Daten gewährt 
werden. • Alle Daten sind nach Beendigung des gegenständlichen Förderprojekts bzw. aller 
relevanten Nachweispflichten zu löschen

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben im Hinblick 
auf die technische und berufliche Leistungsfähigkeit zum Nachweis der erforderlichen 
personellen und technischen Mittel sowie ausreichender Erfahrungen, um den Auftrag in 
angemessener Qualität ausführen zu können, die unter Ziff. 2.1.1 „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Anforderungen zu 
erfüllen durch a) die dort aufgeführten Eigen-/Erklärungen, für welche die vom Auftraggeber 
gestellte Vorlage (C1.1-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben in „C-
Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich 
verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der 
Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 
47 VgV).

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der beruflichen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.1.2 lit. a) „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Mindeststandards 
nachzuweisen, sowie genannte Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um deren 
Einhaltung zu überprüfen: b) Angabe, welche Teile des Auftrages der Bewerber unter 
Umständen als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt, wofür die vom Auftraggeber gestellte 
Vorlage (C1.2-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben in „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich verwiesen, 
insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der Teilnahme 
zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der beruflichen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.1.2 lit. b) „C-Besondere 
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Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Mindeststandards 
nachzuweisen, sowie genannte Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um deren 
Einhaltung zu überprüfen: c) Angabe mindestens der geforderten Anzahl an Referenzen aus 
dem vorgegebenen Abfragezeitraum über die Ausführung von Planung und Ausbau eines 
Gigabit-Netzes, die mit der zu vergebenden Konzession vergleichbar sind, wofür die vom 
Auftraggeber gestellte Vorlage (C1.2-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben 
in „C-Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich 
verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der 
Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 
47 VgV).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der beruflichen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.1.2 lit. c) „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Mindeststandards 
nachzuweisen, sowie genannte Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um deren 
Einhaltung zu überprüfen: d) Angabe mindestens der geforderten Anzahl an Referenzen aus 
dem vorgegebenen Abfragezeitraum über den Betrieb eines Gigabit-Netzes, die mit der zu 
vergebenden Konzession vergleichbar sind, wofür die vom Auftraggeber gestellte Vorlage (C1.
2-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben in „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich verwiesen, 
insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der Teilnahme 
zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben im Hinblick 
auf die technische und berufliche Leistungsfähigkeit zum Nachweis der erforderlichen 
personellen und technischen Mittel sowie ausreichender Erfahrungen, um den Auftrag in 
angemessener Qualität ausführen zu können, die unter Ziff. 2.1.3 „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Anforderungen zu 
erfüllen durch e) Darstellung eines Unternehmensprofils oder sonstiger eigener 
aussagekräftiger Angaben über den Bewerber durch bewerbereigene Unterlagen. Auf die 
Regelungen und Vorgaben in „C-Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb 
(Stufe 1)“ wird ausdrücklich verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen 
wie z.B. im Falle der Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der 
Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.2 „C-
Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten 
Anforderungen zu erfüllen durch f) die dort aufgeführten Eigen-/Erklärungen zur 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit, für welche die vom Auftraggeber gestellte 
Vorlage (C1.3-T) zu verwenden ist und g) Jahresabschlüsse oder Bilanzen der geforderten 
Anzahl abgeschlossener Geschäftsjahre, soweit der Bewerber diese nicht im Bundesanzeiger 
veröffentlicht hat und auf diesen durch Verwendung der vorgegebenen Erklärung (C1.3-T) 
verweist oder h) sofern der Bewerber noch nicht so lange auf dem Markt tätig ist, alternativ für 
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die Anzahl der fehlenden Geschäftsjahre die Vorlage einer zukünftigen Unternehmensplanung 
über den entsprechenden Zeitraum durch bewerbereigene Unterlagen. Auf die Regelungen 
und Vorgaben in „C-Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird 
ausdrücklich verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im 
Falle der Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der 
Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Höhe des Zuschusses
Beschreibung: Genauere Angaben zu Anforderungen und Inhalt der Kriterien, der Gewichtung 
und dem Wertungsvorgehen ergeben sich aus „D-Besondere Verfahrensbedingungen 
Angebotslegung und Verhandlung“, auf welche verwiesen wird.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 90
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Spätester Zeitpunkt der Inbetriebnahme
Beschreibung: Genauere Angaben zu Anforderungen und Inhalt der Kriterien, der Gewichtung 
und dem Wertungsvorgehen ergeben sich aus „D-Besondere Verfahrensbedingungen 
Angebotslegung und Verhandlung“, auf welche verwiesen wird.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Einsatz alternativer Verlegemethoden
Beschreibung: Genauere Angaben zu Anforderungen und Inhalt der Kriterien, der Gewichtung 
und dem Wertungsvorgehen ergeben sich aus „D-Besondere Verfahrensbedingungen 
Angebotslegung und Verhandlung“, auf welche verwiesen wird.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 23/01/2026
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung
/av26ad6f-eu
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 03/02/2026 11:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 

https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
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https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
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Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Fehlende Teilnahme- und Angebotsunterlagen können nur auf 
ausdrückliche Anforderung des Auftraggebers, welche vorbehalten bleibt, nach Ablauf der 
Einreichungsfrist innerhalb einer gesetzten Nachfrist nachgereicht werden. Bewerber bzw. 
Bieter können proaktiv keine Unterlagen nachreichen
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Wirksamkeit des Zuwendungsvertrages 
sowie die Ausführung des Auftrages stehen unter der aufschiebenden Bedingung eines 
antragsgemäßen Bescheides über eine Zuwendung in endgültiger Höhe durch die 
Bewilligungsbehörde des Bundes, sowie eines antragsgemäßen Kofinanzierungsbescheides 
durch die Bewilligungsbehörde des Freistaates Bayern.
Finanzielle Vereinbarung: Rechnungsstellungen haben zu erfolgen anhand der vom 
Auftraggeber vorgegebenen Zahlungspläne in Anlage 3 zum vorgegebenen 
Zuwendungsvertrag. Bieter haben hierzu die Vorlagen mit der jeweiligen Angebotslegung 
vollständig befüllt einzureichen.

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern -
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einleitung von 
Nachprüfungsverfahren wird auf § 160 GWB verwiesen. Ein Antragsteller hat einen von ihm 
festgestellten Verstoß gegen Vergabevorschriften nach Erkennen unverzüglich zu rügen. 
Lehnt der Auftraggeber es ab, der Rüge abzuhelfen, so muss der Antragsteller innerhalb von 
15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, dieser Rüge nicht 
abzuhelfen, den Antrag auf die Einleitung eines Vergabenachprüfungsverfahrens stellen (vgl. 
§ 160 GWB). Der Auftraggeber wird vor Zuschlagserteilung die Bieter, deren Angebote nicht 
berücksichtigt werden sollten, hiervon in Textform in Kenntnis setzen. Ein Vertrag darf erst 15 
Tage nach Absendung dieser Information, bei Mitteilung durch Fax oder auf elektronischem 
Wege erst 10 Kalendertage nach der Absendung dieser Information geschlossen werden (vgl. 
§ 134 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Gemeinde 
Kirchdorf am Inn
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Gemeinde 
Kirchdorf am Inn

5.1.  Los: LOT-0008
Titel: Los 8 – Stubenberg: Auswahlverfahren einer Dienstleistungskonzession im 
Wirtschaftlichkeitslückenmodell für die Planung, Errichtung und den Betrieb eines Gigabit-
Netzes gemäß Gigabit-Richtlinie 2.0 (2024) in dem Gebiet der Mitgliedskommunen der 
Zweckvereinbarung Breitbandausbau Rottal-Inn „Cluster Süd“ Gigabit 2.0
Beschreibung: Planung, Errichtung und Betrieb eines Gigabit-Netzes im 
Wirtschaftlichkeitslückenmodell aller ausgeschriebenen Adressen auf Basis der Gigabit-RL 
2.0. Gegenstand dieses Auswahlverfahrens ist die Auftragsvergabe einer 
Dienstleistungskonzession für die Planung, die Errichtung und den Betrieb eines Gigabit-
Netzes im Wirtschaftlichkeitslückenmodell nach Ziffer 3.1 der Gigabit-RL 2.0. Ziel dieser 
Maßnahme ist die Gigabitversorgung der Ausbaugebiete mit gigabitfähigen 
Breitbandanschlüssen mit Datenübertragungsraten von mindestens 1 Gbit/s symmetrisch zu 
Spitzenlastzeitbedingungen für alle Endnutzer der ausgeschriebenen Adressen im 
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Ausbaugebiet, wobei sich die Up- und Downloadrate mindestens verdoppeln müssen. Das 
Ausbaugebiet der Lose ergibt sich im Einzelnen aus „B-Leistungsverzeichnis“ und dessen 
Anlagen, insbesondere der Karten zum Ausbaugebiet und der Adresslisten (Anlagen 1.1 bis 
6). Es wird auf die Ausführungen der ergänzenden Unterlagen dieses Auswahlverfahrens 
verwiesen (siehe hierzu Auflistung in „A-Allgemeine Verfahrensbedingungen“ Ziff. 4); danach 
gilt insbesondere: a) Technologieneutralität Der Auftraggeber stellt klar, dass dieses 
Auswahlverfahren des zu errichtenden und zu betreibenden Gigabit-Netzes mit Bandbreiten 
von mindestens 1 Gbit/s symmetrisch zu Spitzenlastzeitbedingungen technologieneutral i.S.d. 
Randnummer 117 der Beihilfeleitlinien EU2023/C 26/01 (Ziff. 5.2.4.1, 5.2.4.2) sowie § 5 Abs. 7 
Gigabit-RR 2.0 erfolgt, folglich die hier gewählte Bezeichnung wie „Gigabit-Netz“, die 
Bezeichnung der Netzebenen etc., die Darstellung des Netzaufbaus und Definition des 
Materialkonzeptes 5.0.2, Ziff. 2, Seite 5 f. übernimmt, dies aber bei Einsatz anderer 
Technologien zum Ausbau und Betrieb des Gigabit-Netzes entsprechend analog zu sehen ist. 
b) Errichtung und Betrieb eines Netzes zur Gigabitversorgung Förderzweck der Gigabit-RL 2.0 
ist die Unterstützung eines effektiven und technologieneutralen Gigabitausbaus zur Erreichung 
eines ökologisch nachhaltigen, sicheren und hochleistungsfähigen Gigabit-Netzes in 
unterversorgten Gebieten. Der Zuschlagsempfänger hat im Ausbaugebiet ein Gigabit-Netz mit 
den definierten Mindestbandbreiten zu Spitzenlastzeitbedingungen zu planen, zu errichten und 
zu betreiben. Dies umfasst sowohl die erforderliche passive Netzinfrastruktur (z.B. 
Tiefbauleistungen, Leerrohre mit Kabel sowie zugehörige Komponenten einschließlich 
Schächte, Verteiler, Hausanschlüsse und Netzabschlusseinrichtungen) als auch die aktive 
Technik zum Netzbetrieb. Das Einverständnis der Grundstückseigentümer vorausgesetzt, 
bezieht sich die diesem Auswahlverfahren gegenständliche Errichtung von 
leitungsgebundenen Gigabit-Netzen auf alle Netzteile, einschließlich Netzabschluss im 
Gebäude einer jeden ausgeschriebenen Adresse. Auf die Vorgaben des „B-
Leistungsverzeichnisses“ inkl. dessen Anlagen wird ergänzend verwiesen. c) Förderrechtliche 
Vorgaben Die Gigabit-Netzerrichtung und dessen Betrieb müssen sämtliche Inhalte und 
Vorgaben der Gigabit-RR 2.0, der Gigabit-RL 2.0, des Bescheides über eine Zuwendung in 
vorläufiger Höhe sowie dessen zugehörige Nebenbestimmungen (BNBest-Gigabit), 
Materialkonzept und Vorgaben für die Dimensionierung passiver Infrastruktur etc. in der 
diesem zugrunde liegenden Fassung verpflichtend berücksichtigen. Auf die geltenden 
Rechtsgrundlagen im Anlagenkonvolut „Förderrechtliche Rechtsgrundlagen“ (A2) wird 
ergänzend verwiesen.
Interne Kennung: AV26AD6F-EU (Los 8 - Stubenberg)

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72411000 Anbieter von Internetdiensten (ISP)
Zusätzliche Einstufung (cpv): 64210000 Fernsprech- und Datenübertragungsdienste, 
64200000 Fernmeldedienste, 32571000 Kommunikationsinfrastruktur, 32412000 
Kommunikationsnetz

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Stubenberg
Postleitzahl: 94166
Land, Gliederung (NUTS): Rottal-Inn (DE22A)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: die Ortsteile Adlkind, Amering, Buch, Ebertsöd, Engshub, Friedlhof, 
Fürstberg, Geitenöd, Kaltenöd, Kröft, Maierhof, Mühlau, Pranz, Prienbach, Roßbach, 
Schachen, Schachendobl, Schachenthal, Schleitzenhof, Schwarzmühl, Seebauer, Steinberg, 
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Steininger, Stubenberg, Überacker, Weingarten, Windhag, Würst mit den förderfähigen 424 
Adressen der Adressliste „Stubenberg_Karte_Adressen_Shape“ (Anlage 6)

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 9 800 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Mit dem Download der beigestellten Adress- und GEO-Daten 
erklärt sich der Interessent mit den Regelungen der aktuell gültigen Lizenzvereinbarung und 
den Nutzungsbedingungen der Bewilligungsbehörde einverstanden. Insbesondere gilt: • 
Übergebene Daten dürfen ausschließlich zur internen Nutzung und im Zusammenhang mit 
diesem Förderprojekt verwendet werden. • Dritten darf kein Zugriff auf die Daten gewährt 
werden. • Alle Daten sind nach Beendigung des gegenständlichen Förderprojekts bzw. aller 
relevanten Nachweispflichten zu löschen

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben im Hinblick 
auf die technische und berufliche Leistungsfähigkeit zum Nachweis der erforderlichen 
personellen und technischen Mittel sowie ausreichender Erfahrungen, um den Auftrag in 
angemessener Qualität ausführen zu können, die unter Ziff. 2.1.1 „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Anforderungen zu 
erfüllen durch a) die dort aufgeführten Eigen-/Erklärungen, für welche die vom Auftraggeber 
gestellte Vorlage (C1.1-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben in „C-
Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich 
verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der 
Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 
47 VgV).

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der beruflichen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.1.2 lit. a) „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Mindeststandards 
nachzuweisen, sowie genannte Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um deren 
Einhaltung zu überprüfen: b) Angabe, welche Teile des Auftrages der Bewerber unter 
Umständen als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt, wofür die vom Auftraggeber gestellte 
Vorlage (C1.2-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben in „C-Besondere 
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Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich verwiesen, 
insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der Teilnahme 
zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der beruflichen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.1.2 lit. b) „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Mindeststandards 
nachzuweisen, sowie genannte Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um deren 
Einhaltung zu überprüfen: c) Angabe mindestens der geforderten Anzahl an Referenzen aus 
dem vorgegebenen Abfragezeitraum über die Ausführung von Planung und Ausbau eines 
Gigabit-Netzes, die mit der zu vergebenden Konzession vergleichbar sind, wofür die vom 
Auftraggeber gestellte Vorlage (C1.2-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben 
in „C-Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich 
verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der 
Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 
47 VgV).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der beruflichen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.1.2 lit. c) „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Mindeststandards 
nachzuweisen, sowie genannte Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um deren 
Einhaltung zu überprüfen: d) Angabe mindestens der geforderten Anzahl an Referenzen aus 
dem vorgegebenen Abfragezeitraum über den Betrieb eines Gigabit-Netzes, die mit der zu 
vergebenden Konzession vergleichbar sind, wofür die vom Auftraggeber gestellte Vorlage (C1.
2-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben in „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich verwiesen, 
insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der Teilnahme 
zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben im Hinblick 
auf die technische und berufliche Leistungsfähigkeit zum Nachweis der erforderlichen 
personellen und technischen Mittel sowie ausreichender Erfahrungen, um den Auftrag in 
angemessener Qualität ausführen zu können, die unter Ziff. 2.1.3 „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Anforderungen zu 
erfüllen durch e) Darstellung eines Unternehmensprofils oder sonstiger eigener 
aussagekräftiger Angaben über den Bewerber durch bewerbereigene Unterlagen. Auf die 
Regelungen und Vorgaben in „C-Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb 
(Stufe 1)“ wird ausdrücklich verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen 
wie z.B. im Falle der Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der 
Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
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Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.2 „C-
Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten 
Anforderungen zu erfüllen durch f) die dort aufgeführten Eigen-/Erklärungen zur 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit, für welche die vom Auftraggeber gestellte 
Vorlage (C1.3-T) zu verwenden ist und g) Jahresabschlüsse oder Bilanzen der geforderten 
Anzahl abgeschlossener Geschäftsjahre, soweit der Bewerber diese nicht im Bundesanzeiger 
veröffentlicht hat und auf diesen durch Verwendung der vorgegebenen Erklärung (C1.3-T) 
verweist oder h) sofern der Bewerber noch nicht so lange auf dem Markt tätig ist, alternativ für 
die Anzahl der fehlenden Geschäftsjahre die Vorlage einer zukünftigen Unternehmensplanung 
über den entsprechenden Zeitraum durch bewerbereigene Unterlagen. Auf die Regelungen 
und Vorgaben in „C-Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird 
ausdrücklich verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im 
Falle der Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der 
Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Höhe des Zuschusses
Beschreibung: Genauere Angaben zu Anforderungen und Inhalt der Kriterien, der Gewichtung 
und dem Wertungsvorgehen ergeben sich aus „D-Besondere Verfahrensbedingungen 
Angebotslegung und Verhandlung“, auf welche verwiesen wird.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 90
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Spätester Zeitpunkt der Inbetriebnahme
Beschreibung: Genauere Angaben zu Anforderungen und Inhalt der Kriterien, der Gewichtung 
und dem Wertungsvorgehen ergeben sich aus „D-Besondere Verfahrensbedingungen 
Angebotslegung und Verhandlung“, auf welche verwiesen wird.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Einsatz alternativer Verlegemethoden
Beschreibung: Genauere Angaben zu Anforderungen und Inhalt der Kriterien, der Gewichtung 
und dem Wertungsvorgehen ergeben sich aus „D-Besondere Verfahrensbedingungen 
Angebotslegung und Verhandlung“, auf welche verwiesen wird.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 23/01/2026
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung
/av26ad6f-eu
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 

https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
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Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 03/02/2026 11:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Fehlende Teilnahme- und Angebotsunterlagen können nur auf 
ausdrückliche Anforderung des Auftraggebers, welche vorbehalten bleibt, nach Ablauf der 
Einreichungsfrist innerhalb einer gesetzten Nachfrist nachgereicht werden. Bewerber bzw. 
Bieter können proaktiv keine Unterlagen nachreichen
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Wirksamkeit des Zuwendungsvertrages 
sowie die Ausführung des Auftrages stehen unter der aufschiebenden Bedingung eines 
antragsgemäßen Bescheides über eine Zuwendung in endgültiger Höhe durch die 
Bewilligungsbehörde des Bundes, sowie eines antragsgemäßen Kofinanzierungsbescheides 
durch die Bewilligungsbehörde des Freistaates Bayern.
Finanzielle Vereinbarung: Rechnungsstellungen haben zu erfolgen anhand der vom 
Auftraggeber vorgegebenen Zahlungspläne in Anlage 3 zum vorgegebenen 
Zuwendungsvertrag. Bieter haben hierzu die Vorlagen mit der jeweiligen Angebotslegung 
vollständig befüllt einzureichen.

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern -
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einleitung von 
Nachprüfungsverfahren wird auf § 160 GWB verwiesen. Ein Antragsteller hat einen von ihm 
festgestellten Verstoß gegen Vergabevorschriften nach Erkennen unverzüglich zu rügen. 
Lehnt der Auftraggeber es ab, der Rüge abzuhelfen, so muss der Antragsteller innerhalb von 
15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, dieser Rüge nicht 
abzuhelfen, den Antrag auf die Einleitung eines Vergabenachprüfungsverfahrens stellen (vgl. 
§ 160 GWB). Der Auftraggeber wird vor Zuschlagserteilung die Bieter, deren Angebote nicht 
berücksichtigt werden sollten, hiervon in Textform in Kenntnis setzen. Ein Vertrag darf erst 15 
Tage nach Absendung dieser Information, bei Mitteilung durch Fax oder auf elektronischem 
Wege erst 10 Kalendertage nach der Absendung dieser Information geschlossen werden (vgl. 
§ 134 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Gemeinde 
Kirchdorf am Inn
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Gemeinde 
Kirchdorf am Inn

5.1.  Los: LOT-0009
Titel: Los 9 – Tann: Auswahlverfahren einer Dienstleistungskonzession im 
Wirtschaftlichkeitslückenmodell für die Planung, Errichtung und den Betrieb eines Gigabit-
Netzes gemäß Gigabit-Richtlinie 2.0 (2024) in dem Gebiet der Mitgliedskommunen der 
Zweckvereinbarung Breitbandausbau Rottal-Inn „Cluster Süd“ Gigabit 2.0

https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
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Beschreibung: Planung, Errichtung und Betrieb eines Gigabit-Netzes im 
Wirtschaftlichkeitslückenmodell aller ausgeschriebenen Adressen auf Basis der Gigabit-RL 
2.0. Gegenstand dieses Auswahlverfahrens ist die Auftragsvergabe einer 
Dienstleistungskonzession für die Planung, die Errichtung und den Betrieb eines Gigabit-
Netzes im Wirtschaftlichkeitslückenmodell nach Ziffer 3.1 der Gigabit-RL 2.0. Ziel dieser 
Maßnahme ist die Gigabitversorgung der Ausbaugebiete mit gigabitfähigen 
Breitbandanschlüssen mit Datenübertragungsraten von mindestens 1 Gbit/s symmetrisch zu 
Spitzenlastzeitbedingungen für alle Endnutzer der ausgeschriebenen Adressen im 
Ausbaugebiet, wobei sich die Up- und Downloadrate mindestens verdoppeln müssen. Das 
Ausbaugebiet der Lose ergibt sich im Einzelnen aus „B-Leistungsverzeichnis“ und dessen 
Anlagen, insbesondere der Karten zum Ausbaugebiet und der Adresslisten (Anlagen 1.1 bis 
6). Es wird auf die Ausführungen der ergänzenden Unterlagen dieses Auswahlverfahrens 
verwiesen (siehe hierzu Auflistung in „A-Allgemeine Verfahrensbedingungen“ Ziff. 4); danach 
gilt insbesondere: a) Technologieneutralität Der Auftraggeber stellt klar, dass dieses 
Auswahlverfahren des zu errichtenden und zu betreibenden Gigabit-Netzes mit Bandbreiten 
von mindestens 1 Gbit/s symmetrisch zu Spitzenlastzeitbedingungen technologieneutral i.S.d. 
Randnummer 117 der Beihilfeleitlinien EU2023/C 26/01 (Ziff. 5.2.4.1, 5.2.4.2) sowie § 5 Abs. 7 
Gigabit-RR 2.0 erfolgt, folglich die hier gewählte Bezeichnung wie „Gigabit-Netz“, die 
Bezeichnung der Netzebenen etc., die Darstellung des Netzaufbaus und Definition des 
Materialkonzeptes 5.0.2, Ziff. 2, Seite 5 f. übernimmt, dies aber bei Einsatz anderer 
Technologien zum Ausbau und Betrieb des Gigabit-Netzes entsprechend analog zu sehen ist. 
b) Errichtung und Betrieb eines Netzes zur Gigabitversorgung Förderzweck der Gigabit-RL 2.0 
ist die Unterstützung eines effektiven und technologieneutralen Gigabitausbaus zur Erreichung 
eines ökologisch nachhaltigen, sicheren und hochleistungsfähigen Gigabit-Netzes in 
unterversorgten Gebieten. Der Zuschlagsempfänger hat im Ausbaugebiet ein Gigabit-Netz mit 
den definierten Mindestbandbreiten zu Spitzenlastzeitbedingungen zu planen, zu errichten und 
zu betreiben. Dies umfasst sowohl die erforderliche passive Netzinfrastruktur (z.B. 
Tiefbauleistungen, Leerrohre mit Kabel sowie zugehörige Komponenten einschließlich 
Schächte, Verteiler, Hausanschlüsse und Netzabschlusseinrichtungen) als auch die aktive 
Technik zum Netzbetrieb. Das Einverständnis der Grundstückseigentümer vorausgesetzt, 
bezieht sich die diesem Auswahlverfahren gegenständliche Errichtung von 
leitungsgebundenen Gigabit-Netzen auf alle Netzteile, einschließlich Netzabschluss im 
Gebäude einer jeden ausgeschriebenen Adresse. Auf die Vorgaben des „B-
Leistungsverzeichnisses“ inkl. dessen Anlagen wird ergänzend verwiesen. c) Förderrechtliche 
Vorgaben Die Gigabit-Netzerrichtung und dessen Betrieb müssen sämtliche Inhalte und 
Vorgaben der Gigabit-RR 2.0, der Gigabit-RL 2.0, des Bescheides über eine Zuwendung in 
vorläufiger Höhe sowie dessen zugehörige Nebenbestimmungen (BNBest-Gigabit), 
Materialkonzept und Vorgaben für die Dimensionierung passiver Infrastruktur etc. in der 
diesem zugrunde liegenden Fassung verpflichtend berücksichtigen. Auf die geltenden 
Rechtsgrundlagen im Anlagenkonvolut „Förderrechtliche Rechtsgrundlagen“ (A2) wird 
ergänzend verwiesen.
Interne Kennung: AV26AD6F-EU (Los 9 - Tann)

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72411000 Anbieter von Internetdiensten (ISP)
Zusätzliche Einstufung (cpv): 64210000 Fernsprech- und Datenübertragungsdienste, 
64200000 Fernmeldedienste, 32571000 Kommunikationsinfrastruktur, 32412000 
Kommunikationsnetz



855499-2025 Page 45/55

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Tann
Postleitzahl: 84367
Land, Gliederung (NUTS): Rottal-Inn (DE22A)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: die Ortsteile Adelsberg, Aigner, Ameringshub, Breitenberg, 
Damreiher, Denharten, Dorn, Eiberg, Eichhornseck, Eilham, Felln, Forst, Fraunleiten, Giltshof, 
Gilzau, Grasensee, Haag, Haberzagl, Haghub, Haupold, Henghub, Hiltraching, Holzau, 
Holzbauer, Holzhäuser, Hörathal, Hunddorf, Hundsberg, Jetzelsberg, Kalteneck, Kollbach, 
Königsöd, Kreil, Krottenbach, Mauerwinkl, Münzenhof, Nürnberg, Reith, Scheften, Schildthurn, 
Schnelling, Solling, Steig, Stieglhäusl, Stöckl, Tann, Thal, Walburgskirchen, Weiherhäusl, 
Zaun, Zimmern, Zimmerwaldhäuser, Zoglau, Zoichl mit den förderfähigen 1.392 Adressen der 
Adressliste „Tann_Karte_Adressen_Shape“ (Anlage 7)

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 3 700 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Mit dem Download der beigestellten Adress- und GEO-Daten 
erklärt sich der Interessent mit den Regelungen der aktuell gültigen Lizenzvereinbarung und 
den Nutzungsbedingungen der Bewilligungsbehörde einverstanden. Insbesondere gilt: • 
Übergebene Daten dürfen ausschließlich zur internen Nutzung und im Zusammenhang mit 
diesem Förderprojekt verwendet werden. • Dritten darf kein Zugriff auf die Daten gewährt 
werden. • Alle Daten sind nach Beendigung des gegenständlichen Förderprojekts bzw. aller 
relevanten Nachweispflichten zu löschen

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben im Hinblick 
auf die technische und berufliche Leistungsfähigkeit zum Nachweis der erforderlichen 
personellen und technischen Mittel sowie ausreichender Erfahrungen, um den Auftrag in 
angemessener Qualität ausführen zu können, die unter Ziff. 2.1.1 „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Anforderungen zu 
erfüllen durch a) die dort aufgeführten Eigen-/Erklärungen, für welche die vom Auftraggeber 
gestellte Vorlage (C1.1-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben in „C-
Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich 
verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der 
Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 
47 VgV).
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Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der beruflichen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.1.2 lit. a) „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Mindeststandards 
nachzuweisen, sowie genannte Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um deren 
Einhaltung zu überprüfen: b) Angabe, welche Teile des Auftrages der Bewerber unter 
Umständen als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt, wofür die vom Auftraggeber gestellte 
Vorlage (C1.2-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben in „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich verwiesen, 
insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der Teilnahme 
zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der beruflichen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.1.2 lit. b) „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Mindeststandards 
nachzuweisen, sowie genannte Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um deren 
Einhaltung zu überprüfen: c) Angabe mindestens der geforderten Anzahl an Referenzen aus 
dem vorgegebenen Abfragezeitraum über die Ausführung von Planung und Ausbau eines 
Gigabit-Netzes, die mit der zu vergebenden Konzession vergleichbar sind, wofür die vom 
Auftraggeber gestellte Vorlage (C1.2-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben 
in „C-Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich 
verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der 
Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 
47 VgV).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der beruflichen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.1.2 lit. c) „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Mindeststandards 
nachzuweisen, sowie genannte Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um deren 
Einhaltung zu überprüfen: d) Angabe mindestens der geforderten Anzahl an Referenzen aus 
dem vorgegebenen Abfragezeitraum über den Betrieb eines Gigabit-Netzes, die mit der zu 
vergebenden Konzession vergleichbar sind, wofür die vom Auftraggeber gestellte Vorlage (C1.
2-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben in „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich verwiesen, 
insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der Teilnahme 
zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben im Hinblick 
auf die technische und berufliche Leistungsfähigkeit zum Nachweis der erforderlichen 
personellen und technischen Mittel sowie ausreichender Erfahrungen, um den Auftrag in 
angemessener Qualität ausführen zu können, die unter Ziff. 2.1.3 „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Anforderungen zu 
erfüllen durch e) Darstellung eines Unternehmensprofils oder sonstiger eigener 
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aussagekräftiger Angaben über den Bewerber durch bewerbereigene Unterlagen. Auf die 
Regelungen und Vorgaben in „C-Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb 
(Stufe 1)“ wird ausdrücklich verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen 
wie z.B. im Falle der Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der 
Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.2 „C-
Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten 
Anforderungen zu erfüllen durch f) die dort aufgeführten Eigen-/Erklärungen zur 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit, für welche die vom Auftraggeber gestellte 
Vorlage (C1.3-T) zu verwenden ist und g) Jahresabschlüsse oder Bilanzen der geforderten 
Anzahl abgeschlossener Geschäftsjahre, soweit der Bewerber diese nicht im Bundesanzeiger 
veröffentlicht hat und auf diesen durch Verwendung der vorgegebenen Erklärung (C1.3-T) 
verweist oder h) sofern der Bewerber noch nicht so lange auf dem Markt tätig ist, alternativ für 
die Anzahl der fehlenden Geschäftsjahre die Vorlage einer zukünftigen Unternehmensplanung 
über den entsprechenden Zeitraum durch bewerbereigene Unterlagen. Auf die Regelungen 
und Vorgaben in „C-Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird 
ausdrücklich verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im 
Falle der Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der 
Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Höhe des Zuschusses
Beschreibung: Genauere Angaben zu Anforderungen und Inhalt der Kriterien, der Gewichtung 
und dem Wertungsvorgehen ergeben sich aus „D-Besondere Verfahrensbedingungen 
Angebotslegung und Verhandlung“, auf welche verwiesen wird.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 90
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Spätester Zeitpunkt der Inbetriebnahme
Beschreibung: Genauere Angaben zu Anforderungen und Inhalt der Kriterien, der Gewichtung 
und dem Wertungsvorgehen ergeben sich aus „D-Besondere Verfahrensbedingungen 
Angebotslegung und Verhandlung“, auf welche verwiesen wird.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Einsatz alternativer Verlegemethoden
Beschreibung: Genauere Angaben zu Anforderungen und Inhalt der Kriterien, der Gewichtung 
und dem Wertungsvorgehen ergeben sich aus „D-Besondere Verfahrensbedingungen 
Angebotslegung und Verhandlung“, auf welche verwiesen wird.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
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5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 23/01/2026
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung
/av26ad6f-eu
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 03/02/2026 11:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Fehlende Teilnahme- und Angebotsunterlagen können nur auf 
ausdrückliche Anforderung des Auftraggebers, welche vorbehalten bleibt, nach Ablauf der 
Einreichungsfrist innerhalb einer gesetzten Nachfrist nachgereicht werden. Bewerber bzw. 
Bieter können proaktiv keine Unterlagen nachreichen
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Wirksamkeit des Zuwendungsvertrages 
sowie die Ausführung des Auftrages stehen unter der aufschiebenden Bedingung eines 
antragsgemäßen Bescheides über eine Zuwendung in endgültiger Höhe durch die 
Bewilligungsbehörde des Bundes, sowie eines antragsgemäßen Kofinanzierungsbescheides 
durch die Bewilligungsbehörde des Freistaates Bayern.
Finanzielle Vereinbarung: Rechnungsstellungen haben zu erfolgen anhand der vom 
Auftraggeber vorgegebenen Zahlungspläne in Anlage 3 zum vorgegebenen 
Zuwendungsvertrag. Bieter haben hierzu die Vorlagen mit der jeweiligen Angebotslegung 
vollständig befüllt einzureichen.

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern -
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einleitung von 
Nachprüfungsverfahren wird auf § 160 GWB verwiesen. Ein Antragsteller hat einen von ihm 
festgestellten Verstoß gegen Vergabevorschriften nach Erkennen unverzüglich zu rügen. 
Lehnt der Auftraggeber es ab, der Rüge abzuhelfen, so muss der Antragsteller innerhalb von 
15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, dieser Rüge nicht 
abzuhelfen, den Antrag auf die Einleitung eines Vergabenachprüfungsverfahrens stellen (vgl. 
§ 160 GWB). Der Auftraggeber wird vor Zuschlagserteilung die Bieter, deren Angebote nicht 
berücksichtigt werden sollten, hiervon in Textform in Kenntnis setzen. Ein Vertrag darf erst 15 
Tage nach Absendung dieser Information, bei Mitteilung durch Fax oder auf elektronischem 
Wege erst 10 Kalendertage nach der Absendung dieser Information geschlossen werden (vgl. 
§ 134 GWB).

https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
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Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Gemeinde 
Kirchdorf am Inn
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Gemeinde 
Kirchdorf am Inn

5.1.  Los: LOT-0010
Titel: Los 10 – Wittibreut: Auswahlverfahren einer Dienstleistungskonzession im 
Wirtschaftlichkeitslückenmodell für die Planung, Errichtung und den Betrieb eines Gigabit-
Netzes gemäß Gigabit-Richtlinie 2.0 (2024) in dem Gebiet der Mitgliedskommunen der 
Zweckvereinbarung Breitbandausbau Rottal-Inn „Cluster Süd“ Gigabit 2.0
Beschreibung: Planung, Errichtung und Betrieb eines Gigabit-Netzes im 
Wirtschaftlichkeitslückenmodell aller ausgeschriebenen Adressen auf Basis der Gigabit-RL 
2.0. Gegenstand dieses Auswahlverfahrens ist die Auftragsvergabe einer 
Dienstleistungskonzession für die Planung, die Errichtung und den Betrieb eines Gigabit-
Netzes im Wirtschaftlichkeitslückenmodell nach Ziffer 3.1 der Gigabit-RL 2.0. Ziel dieser 
Maßnahme ist die Gigabitversorgung der Ausbaugebiete mit gigabitfähigen 
Breitbandanschlüssen mit Datenübertragungsraten von mindestens 1 Gbit/s symmetrisch zu 
Spitzenlastzeitbedingungen für alle Endnutzer der ausgeschriebenen Adressen im 
Ausbaugebiet, wobei sich die Up- und Downloadrate mindestens verdoppeln müssen. Das 
Ausbaugebiet der Lose ergibt sich im Einzelnen aus „B-Leistungsverzeichnis“ und dessen 
Anlagen, insbesondere der Karten zum Ausbaugebiet und der Adresslisten (Anlagen 1.1 bis 
6). Es wird auf die Ausführungen der ergänzenden Unterlagen dieses Auswahlverfahrens 
verwiesen (siehe hierzu Auflistung in „A-Allgemeine Verfahrensbedingungen“ Ziff. 4); danach 
gilt insbesondere: a) Technologieneutralität Der Auftraggeber stellt klar, dass dieses 
Auswahlverfahren des zu errichtenden und zu betreibenden Gigabit-Netzes mit Bandbreiten 
von mindestens 1 Gbit/s symmetrisch zu Spitzenlastzeitbedingungen technologieneutral i.S.d. 
Randnummer 117 der Beihilfeleitlinien EU2023/C 26/01 (Ziff. 5.2.4.1, 5.2.4.2) sowie § 5 Abs. 7 
Gigabit-RR 2.0 erfolgt, folglich die hier gewählte Bezeichnung wie „Gigabit-Netz“, die 
Bezeichnung der Netzebenen etc., die Darstellung des Netzaufbaus und Definition des 
Materialkonzeptes 5.0.2, Ziff. 2, Seite 5 f. übernimmt, dies aber bei Einsatz anderer 
Technologien zum Ausbau und Betrieb des Gigabit-Netzes entsprechend analog zu sehen ist. 
b) Errichtung und Betrieb eines Netzes zur Gigabitversorgung Förderzweck der Gigabit-RL 2.0 
ist die Unterstützung eines effektiven und technologieneutralen Gigabitausbaus zur Erreichung 
eines ökologisch nachhaltigen, sicheren und hochleistungsfähigen Gigabit-Netzes in 
unterversorgten Gebieten. Der Zuschlagsempfänger hat im Ausbaugebiet ein Gigabit-Netz mit 
den definierten Mindestbandbreiten zu Spitzenlastzeitbedingungen zu planen, zu errichten und 
zu betreiben. Dies umfasst sowohl die erforderliche passive Netzinfrastruktur (z.B. 
Tiefbauleistungen, Leerrohre mit Kabel sowie zugehörige Komponenten einschließlich 
Schächte, Verteiler, Hausanschlüsse und Netzabschlusseinrichtungen) als auch die aktive 
Technik zum Netzbetrieb. Das Einverständnis der Grundstückseigentümer vorausgesetzt, 
bezieht sich die diesem Auswahlverfahren gegenständliche Errichtung von 
leitungsgebundenen Gigabit-Netzen auf alle Netzteile, einschließlich Netzabschluss im 
Gebäude einer jeden ausgeschriebenen Adresse. Auf die Vorgaben des „B-
Leistungsverzeichnisses“ inkl. dessen Anlagen wird ergänzend verwiesen. c) Förderrechtliche 
Vorgaben Die Gigabit-Netzerrichtung und dessen Betrieb müssen sämtliche Inhalte und 
Vorgaben der Gigabit-RR 2.0, der Gigabit-RL 2.0, des Bescheides über eine Zuwendung in 
vorläufiger Höhe sowie dessen zugehörige Nebenbestimmungen (BNBest-Gigabit), 
Materialkonzept und Vorgaben für die Dimensionierung passiver Infrastruktur etc. in der 
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diesem zugrunde liegenden Fassung verpflichtend berücksichtigen. Auf die geltenden 
Rechtsgrundlagen im Anlagenkonvolut „Förderrechtliche Rechtsgrundlagen“ (A2) wird 
ergänzend verwiesen.
Interne Kennung: AV26AD6F-EU (Los 10 - Wittibreut)

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72411000 Anbieter von Internetdiensten (ISP)
Zusätzliche Einstufung (cpv): 64210000 Fernsprech- und Datenübertragungsdienste, 
64200000 Fernmeldedienste, 32571000 Kommunikationsinfrastruktur, 32412000 
Kommunikationsnetz

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Wittibreut
Postleitzahl: 84384
Land, Gliederung (NUTS): Rottal-Inn (DE22A)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: die Ortsteile Altersberg, Buch, Ed, Fatzöd, Friedlöd, Geisberg, 
Ginham, Haberzagl, Haid, Hofstetten, Höhberg, Hohenthann, Hoirausberg, Holzen, 
Holzmühle, Hutting, Imerlsöd, Kerneigen, Kiening, Kothhöring, Lahning, Mayerhof, Oberham, 
Opping, Reithas, Schmidlehen, Schrattenthal, Speck, Stelzenöd, Ulbering, Wald, Waltenham, 
Watzenberg, Weiding am Wald, Wiesing, Wittibreut, Wolkertsham, Würm, Zaun mit den 
förderfähigen 488 Adressen der Adressliste „Wittibreut_Karte_Adressen_Shape“ (Anlage 8)

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 5 000 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Mit dem Download der beigestellten Adress- und GEO-Daten 
erklärt sich der Interessent mit den Regelungen der aktuell gültigen Lizenzvereinbarung und 
den Nutzungsbedingungen der Bewilligungsbehörde einverstanden. Insbesondere gilt: • 
Übergebene Daten dürfen ausschließlich zur internen Nutzung und im Zusammenhang mit 
diesem Förderprojekt verwendet werden. • Dritten darf kein Zugriff auf die Daten gewährt 
werden. • Alle Daten sind nach Beendigung des gegenständlichen Förderprojekts bzw. aller 
relevanten Nachweispflichten zu löschen

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben im Hinblick 
auf die technische und berufliche Leistungsfähigkeit zum Nachweis der erforderlichen 
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personellen und technischen Mittel sowie ausreichender Erfahrungen, um den Auftrag in 
angemessener Qualität ausführen zu können, die unter Ziff. 2.1.1 „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Anforderungen zu 
erfüllen durch a) die dort aufgeführten Eigen-/Erklärungen, für welche die vom Auftraggeber 
gestellte Vorlage (C1.1-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben in „C-
Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich 
verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der 
Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 
47 VgV).

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der beruflichen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.1.2 lit. a) „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Mindeststandards 
nachzuweisen, sowie genannte Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um deren 
Einhaltung zu überprüfen: b) Angabe, welche Teile des Auftrages der Bewerber unter 
Umständen als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt, wofür die vom Auftraggeber gestellte 
Vorlage (C1.2-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben in „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich verwiesen, 
insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der Teilnahme 
zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der beruflichen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.1.2 lit. b) „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Mindeststandards 
nachzuweisen, sowie genannte Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um deren 
Einhaltung zu überprüfen: c) Angabe mindestens der geforderten Anzahl an Referenzen aus 
dem vorgegebenen Abfragezeitraum über die Ausführung von Planung und Ausbau eines 
Gigabit-Netzes, die mit der zu vergebenden Konzession vergleichbar sind, wofür die vom 
Auftraggeber gestellte Vorlage (C1.2-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben 
in „C-Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich 
verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der 
Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 
47 VgV).

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der beruflichen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.1.2 lit. c) „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Mindeststandards 
nachzuweisen, sowie genannte Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um deren 
Einhaltung zu überprüfen: d) Angabe mindestens der geforderten Anzahl an Referenzen aus 
dem vorgegebenen Abfragezeitraum über den Betrieb eines Gigabit-Netzes, die mit der zu 
vergebenden Konzession vergleichbar sind, wofür die vom Auftraggeber gestellte Vorlage (C1.
2-T) zu verwenden ist. Auf die Regelungen und Vorgaben in „C-Besondere 
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Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird ausdrücklich verwiesen, 
insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im Falle der Teilnahme 
zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben im Hinblick 
auf die technische und berufliche Leistungsfähigkeit zum Nachweis der erforderlichen 
personellen und technischen Mittel sowie ausreichender Erfahrungen, um den Auftrag in 
angemessener Qualität ausführen zu können, die unter Ziff. 2.1.3 „C-Besondere 
Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten Anforderungen zu 
erfüllen durch e) Darstellung eines Unternehmensprofils oder sonstiger eigener 
aussagekräftiger Angaben über den Bewerber durch bewerbereigene Unterlagen. Auf die 
Regelungen und Vorgaben in „C-Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb 
(Stufe 1)“ wird ausdrücklich verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen 
wie z.B. im Falle der Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der 
Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Teilnahmeantrag hat zwingend durch die 
Verwendung der Vorlage „Teilnahmeantrag“ (C1-T) zu erfolgen. Bewerber haben zum 
Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit die unter Ziff. 2.2 „C-
Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ spezifizierten 
Anforderungen zu erfüllen durch f) die dort aufgeführten Eigen-/Erklärungen zur 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit, für welche die vom Auftraggeber gestellte 
Vorlage (C1.3-T) zu verwenden ist und g) Jahresabschlüsse oder Bilanzen der geforderten 
Anzahl abgeschlossener Geschäftsjahre, soweit der Bewerber diese nicht im Bundesanzeiger 
veröffentlicht hat und auf diesen durch Verwendung der vorgegebenen Erklärung (C1.3-T) 
verweist oder h) sofern der Bewerber noch nicht so lange auf dem Markt tätig ist, alternativ für 
die Anzahl der fehlenden Geschäftsjahre die Vorlage einer zukünftigen Unternehmensplanung 
über den entsprechenden Zeitraum durch bewerbereigene Unterlagen. Auf die Regelungen 
und Vorgaben in „C-Besondere Verfahrensbedingungen Teilnahmewettbewerb (Stufe 1)“ wird 
ausdrücklich verwiesen, insbesondere zu weiteren inhaltlichen Anforderungen wie z.B. im 
Falle der Teilnahme zugelassener Bewerber-/Bietergemeinschaften und/oder der 
Eignungsleihe i.S.d. § 47 VgV).

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Höhe des Zuschusses
Beschreibung: Genauere Angaben zu Anforderungen und Inhalt der Kriterien, der Gewichtung 
und dem Wertungsvorgehen ergeben sich aus „D-Besondere Verfahrensbedingungen 
Angebotslegung und Verhandlung“, auf welche verwiesen wird.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 90
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Spätester Zeitpunkt der Inbetriebnahme
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Beschreibung: Genauere Angaben zu Anforderungen und Inhalt der Kriterien, der Gewichtung 
und dem Wertungsvorgehen ergeben sich aus „D-Besondere Verfahrensbedingungen 
Angebotslegung und Verhandlung“, auf welche verwiesen wird.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Einsatz alternativer Verlegemethoden
Beschreibung: Genauere Angaben zu Anforderungen und Inhalt der Kriterien, der Gewichtung 
und dem Wertungsvorgehen ergeben sich aus „D-Besondere Verfahrensbedingungen 
Angebotslegung und Verhandlung“, auf welche verwiesen wird.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 23/01/2026
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung
/av26ad6f-eu
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 03/02/2026 11:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Fehlende Teilnahme- und Angebotsunterlagen können nur auf 
ausdrückliche Anforderung des Auftraggebers, welche vorbehalten bleibt, nach Ablauf der 
Einreichungsfrist innerhalb einer gesetzten Nachfrist nachgereicht werden. Bewerber bzw. 
Bieter können proaktiv keine Unterlagen nachreichen
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Wirksamkeit des Zuwendungsvertrages 
sowie die Ausführung des Auftrages stehen unter der aufschiebenden Bedingung eines 
antragsgemäßen Bescheides über eine Zuwendung in endgültiger Höhe durch die 
Bewilligungsbehörde des Bundes, sowie eines antragsgemäßen Kofinanzierungsbescheides 
durch die Bewilligungsbehörde des Freistaates Bayern.
Finanzielle Vereinbarung: Rechnungsstellungen haben zu erfolgen anhand der vom 
Auftraggeber vorgegebenen Zahlungspläne in Anlage 3 zum vorgegebenen 
Zuwendungsvertrag. Bieter haben hierzu die Vorlagen mit der jeweiligen Angebotslegung 
vollständig befüllt einzureichen.

https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
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5.1.16.
 
Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern -
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einleitung von 
Nachprüfungsverfahren wird auf § 160 GWB verwiesen. Ein Antragsteller hat einen von ihm 
festgestellten Verstoß gegen Vergabevorschriften nach Erkennen unverzüglich zu rügen. 
Lehnt der Auftraggeber es ab, der Rüge abzuhelfen, so muss der Antragsteller innerhalb von 
15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, dieser Rüge nicht 
abzuhelfen, den Antrag auf die Einleitung eines Vergabenachprüfungsverfahrens stellen (vgl. 
§ 160 GWB). Der Auftraggeber wird vor Zuschlagserteilung die Bieter, deren Angebote nicht 
berücksichtigt werden sollten, hiervon in Textform in Kenntnis setzen. Ein Vertrag darf erst 15 
Tage nach Absendung dieser Information, bei Mitteilung durch Fax oder auf elektronischem 
Wege erst 10 Kalendertage nach der Absendung dieser Information geschlossen werden (vgl. 
§ 134 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Gemeinde 
Kirchdorf am Inn
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Gemeinde 
Kirchdorf am Inn

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Kirchdorf am Inn
Registrierungsnummer: RS 092770128128
Postanschrift: Hauptstraße 7
Stadt: Kirchdorf am Inn
Postleitzahl: 84375
Land, Gliederung (NUTS): Rottal-Inn (DE22A)
Land: Deutschland
E-Mail: poststelle@kirchdorfaminn.de
Telefon: +49 8571 9120-0
Fax: +49 8571 2854
Internetadresse: https://www.kirchdorfaminn.de/
Profil des Erwerbers: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt
Organisation, die Angebote bearbeitet

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern -
Registrierungsnummer: DE 811335517
Stadt: München
Postleitzahl: 80534
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: +49 (89) 2176-2411

mailto:poststelle@kirchdorfaminn.de
https://www.kirchdorfaminn.de/
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av26ad6f-eu
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
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Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 3a37ea62-b8ab-44f7-81d4-adbe59156704  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 19
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 19/12/2025 21:50:04 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 855499-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 247/2025
Datum der Veröffentlichung: 23/12/2025

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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